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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Der Spätsommer neigt sich dem Ende und die ersten Blätter fallen wieder…. und 
auch an den Waldstrassen müssen Unterhaltsarbeiten durchgeführt werden.

Diese jährlichen Arbeiten beginnen in den Monaten Juli/August. Zu diesem 
Zeitpunkt werden die Strassenränder im Wald und am Waldrand gemulcht. 
Dabei wird das hohe Gras, Unkraut sowie Brombeeren und Farn etc. zurück-
geschnitten. Damit wird verhindert, dass die Straße immer schmaler wird und 
zuwuchert, sodass die Fahrbahn wieder frei ist.

Im Oktober/November, wenn der grösste Teil des Laubes abgefallen ist, wird 
während zwei bis drei Tagen im Jahr auf dem ganzen Gemeindegebiet das 
Laub via Laubgebläse weggepustet. Diese Arbeit verursacht relativ viel Lärm 
und ist manchmal für Fussgänger schwer nachzuvollziehen. Trotzdem ist es die 
einfachste und kostengünstigste Massnahme, um die Waldstrassen zu erhalten. 

Würde man dies nicht machen, zersetzen sich die Blätter auf der Fahrbahn und 
werden beim darüberfahren ins Kies gedrückt. Dadurch dringt Wasser in den 
Kiesbelag und weicht ihn auf, so dass schnell Schäden am Strassenkörper ent-
stehen und die Tragfähigkeit nicht mehr gewährleistet ist. In so einem Fall muss 
die Strasse saniert werden, was mit hohen Kosten verbunden ist. 

Beim Befahren dieser Naturstrassen entsteht über die Jahre eine gewisse Ab-
nutzung. Darum werden die Strassen periodisch ca. alle 15 bis 20 Jahre, sofern 
sie in einem schlechten Zustand sind, saniert.

Sind diese Arbeiten abgeschlossen, muss sich die neue Verschleissschicht ver-
festigen. Darum ist es wichtig, dass die Strassen anschliessend während den 
nächsten Monaten nicht beansprucht / befahren werden.

Diese Strassenabschnitte werden jeweils in den entsprechenden Waldgebiet 
bis auf weiteres für jeglichen Verkehr und Reiter gesperrt. Wenn Sie auf solche 
Strassenabschnitte treffen, die gesperrt sind, bitten wir Sie dies zu respektieren.
Als Fussgänger können Sie diese Strassenabschnitte weiterhin benützen. Das 
Strassennetz in unseren Wäldern ist dicht angelegt, somit können alle Reiter 
und Radfahrer über einen kleinen Umweg ebenfalls ans Ziel gelangen. Solche 
Waldstrassensperrungen werden jeweils im Mitteilungsblatt publiziert.

Ich wünsche allen einen schönen Herbst und einen wunderschönen Aufenthalt 
im „Neftenbacher“ Wald.

Silvia Itin, Gemeinderätin Werke
gemeinderat@neftenbach.ch

Gemeinderätin Silvia Iten 
hat das Wort ...
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Auf die Gemeindeversammlung vom 29. November 2023 
werden folgende Geschäfte traktandiert:
1. Festsetzung Budget 2024 und Steuerfuss 2024
2. Kenntnisnahme des Finanz- und Aufgabenplans
3. Kredit Neubau Schwimmbadgebäude

Reservoiranlage Oedenhof,  
Sanierung Brauch- und Löschwasserkammer

Die Brauch- und Löschwasserkammern in der Reservoir-
anlage Oedenhof weisen deutliche Schäden am Betonbe-
hälter auf, welche gut mit blossem Auge erkennbar sind. 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. Januar 2023 
den Kredit von CHF 20'000,- für die Voruntersuchung inkl. 
Teilprojektierung bewilligt. Im Frühling 2023 wurde ein 
entsprechendes Bauprojekt erarbeitet. 

Um die wasserbenetzten Oberflächen wieder in den ge-
forderten Zustand zu bringen, sind die Kammern mittels 
zementgebundener Beschichtungen zu sanieren, d.h. die 
oberste Schicht wird zuerst mittels Sandstrahlung abge-
tragen und anschliessend das zugelassene Oberflächen-
schutzsystem auf die Wände, die Decke und den Boden 
aufgetragen. 

Für diese Arbeiten wurde ein Submissionsverfahren durch-
geführt. Aufgrund der konkreten Offerten ergeben sich Sa-
nierungskosten von CHF 398'000,- inkl. Mehrwertsteuer. 
Der Gemeinderat hat den erforderlichen Kredit als gebun-
dene Ausgabe bewilligt. Die Arbeiten werden zwischen 
Ende September bis Ende Dezember 2023 ausgeführt.

 
Neuaufnahme öffentliche Stehgewässer

Die öffentlichen oberirdischen Gewässer werden gemäss 
des Wasserwirtschaftsgesetzes vom Staat bezeichnet. 
Rechtlich massgebend ist die Frage, ob es sich bei einer 
Wasseransammlung um ein Gewässer im Sinne des eidg. 
Gewässerschutzgesetztes und des kantonalen Wasser-
wirtschaftsgesetzes handelt. Daher ist die Gewässer-
eigenschaft festzustellen. Der Begriff „Gewässer“ meint 
Wasseransammlungen auf oder unter der Erdoberfläche, 
die Bestandteil des hydrologischen Zyklus und unmittel-
bar mit dem Ökosystem Wasser verbunden sind.

Bis heute lag der Fokus bei der Ausscheidung von öffent-
lichen Gewässern auf den Fliessgewässern und den gros-
sen Seen. Im Umgang mit den kleinen und mittelgrossen 
Stehgewässern fehlte eine kantonale Praxis. Der Kanton 
Zürich hat nun aufgrund der rechtlichen Grundlagen zur 
Gewässereigenschaften und Öffentlichkeit der Stehge-
wässer gemäss eidgenössischem und kantonalem Recht 
eine entsprechende Praxis festgelegt.

Für die kantonsweite Neuaufnahme der Stehgewässer 
werden nur öffentliche Gewässer neu aufgenommen, bei 
welchen der Kanton aus ökologischer oder wasserwirt-
schaftlicher Perspektive zwingend seine Aufsichtsfunkti-
on wahrnehmen soll. Für isolierte, nicht mit Fliessgewäs-
sern in Verbindung stehenden Stehgewässer wurde eine 
Mindestgrösse von 500m2 festgelegt.

Diese kantonsweite Neuaufnahmen erfolgen in Etappen. 
Aktuell hat der Kanton Zürich den Entwurf für die Ge-
meinde Neftenbach erarbeitet. Der Gemeinderat konnte 
sich zum Entwurf vernehmen lassen. Er hat einige Ände-
rungsbegehren beim Kanton eingegeben. Dabei handelt 
es sich u.a. um die Namensgebung von einzelnen Wei-
hern. Zudem wurde beantragt, dass das Regenrückhal-
tebecken in der Tössallmend, welches im Normalfall kein 
Wasser beinhaltet, nicht als öffentliches Stehgewässer 
ausgeschieden wird. 

Martin Schmid, Gemeindeschreiber
martin.schmid@neftenbach.ch

Beschlüsse des Gemeinderats

Gemeindeversammlung vom 29. November 2023
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Neuverpachtung von landwirtschaftlichem  
Kulturland der Gemeinde Neftenbach

Es stehen folgende Gemeindegrundstücke zur Pacht an:

Kat.
Nr.

Fläche /
m2

Ortsbe-
zeichnung

Pacht-
zins/ a

total
CHF

Bemer-
kungen

1674 2'913 Steig 4.00 116.50
1728 3'900 Hoff-

stetten
4.00 156.00 Grund-

wasser-
schutz-
zone

2069 5'600 Aspelacher 7.00 392.00
2463 16'497 Hagenbu-

chen, Ha-
genbuchstr.

6.00 990.00  

2475 3'749 Mü l iw ie -
sen, Ha-
genbuchstr.

6.00 225.00  

Für die Vergabe werden die folgenden Kriterien berück-
sichtigt:

Der Bewerber bzw. die Bewerberin soll:
• in der Gemeinde Neftenbach ihren Wohnsitz haben 

und steuerpflichtig sein
• direktzahlungsberechtigt sein
• bei Pachtbeginn vor Vollendung des 59. Altersjahrs sein
• eine ÖLN-Anerkennung besitzen oder biologisch pro-

duzieren
weiter gilt verbindlich:
• neue Pächter gehen bereits bestehenden ranglich vor
• bei mehreren ranghöchsten Bewerbungen entschei-

det das Los
• Verträge werden grundsätzlich nur auf sechs Jahre 

abgeschlossen
• vor Ablauf von fünf Jahren werden die Verträge ge-

kündigt und die Objekte neu ausgeschrieben.

Termine:
Ausschreibung Mitteilungsblatt Juli/August-Nummer
Eingabefrist für die Bewerbung 18. Oktober 2023
Entscheid für die Vergabe 23. Oktober 2023
Pachtvertrag gültig ab  01. November 2023

Auskünfte / Bewerbungsformular:
Gemeindeverwaltung, Liegenschaftensekretariat, 
Tel. 052 305 06 72 bzw. liegenschaften@neftenbach.ch
Interessenten wird ein Anmeldeformular abgegeben; die-
ses ist ausgefüllt und unterschrieben einzureichen an: 
Gemeinde Neftenbach, Ressort Liegenschaften, 
Schulstrasse 3, 8413 Neftenbach

Das Potenzial von Solarenergie ist riesig: Laut Bun-
desamt für Energie liesse sich nahezu der gesamte 
Strombedarf der Schweiz mit Photovoltaikanlagen 
auf Hausdächern und Fassaden decken. Auch Miete-
rinnen und Mieter haben Möglichkeiten, die Energie-
wende voranzutreiben, indem sie ihre eigenen Balko-
ne geschickt für die Stromgewinnung einsetzen. 

Die Kraft der Sonne für die eigene Wohnung nutzen? 
Nichts leichter als das. Hausbesitzerinnen und Hausbesit-
zer haben hier viel Spielraum, sie können ihre Dächer und 
Fassaden mit PV-Anlagen ausstatten. Mieterinnen und 
Mieter steht es derweil offen, auf sogenannte Plug-and-
Play-Solaranlagen für Balkone und Gärten zurückzugrei-
fen. Diese Anlagen erbringen aus Sicherheitsgründen eine 
beschränkte Leistung und vermögen nicht den gesamten 
Energiebedarf eines Haushalts zu decken, dennoch ist ihr 
Beitrag wertvoll. Zudem sind sie in der Regel nicht bewil-
ligungspflichtig und müssen lediglich beim Energiever-
sorger angemeldet werden.

Da es derzeit noch keine effizienten Speichermöglichkei-
ten gibt, sollte der produzierte Solarstrom möglichst direkt 
im Haushalt verbraucht werden. Es ist daher ratsam, Ge-
räte wie Geschirrspüler und Waschmaschine dann laufen 
zu lassen, wenn draussen die Sonne scheint. Auch Akkus 
profitieren vom Solarstrom nur dann optimal, wenn sie 
tagsüber aufgeladen werden. Wer weiterhin regelmässig 
im Homeoffice arbeitet, kann das Beste aus der Solaran-
lage herausholen. Überschüssiger Strom fliesst ins Netz, 
allerdings erhalten Mieter und Mieterinnen nicht überall 
eine Einspeisevergütung für diesen Überschuss zurück.

Ob sich die Anschaffung der Solarmodule lohnt, hängt also 
auch vom eigenen Verhalten und von der Haushaltssitua-
tion ab. Doch selbst wenn es letztendlich auf ein Nullsum-
menspiel hinausläuft, gibt es dennoch gute Gründe, sich 
erneuerbare Energie ins Haus zu holen: Jedes Solarpanel 
ist nicht nur ein sichtbarer Beitrag zur Energiewende, 
sondern die Geräte haben auch eine lange Lebensdauer 
und sind im Betrieb pflegeleicht. Solange die Besitzerin-
nen und Besitzer dieser Sonnenkraftwerke freie Sicht auf 
die Sonne haben, können sie sich entspannt zurücklehnen 
und Strom brauchen.  

Umwelt-Tipp Oktober 
Ein Kraftwerk auf dem Balkon
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die 
Redaktion freuen sich, Ihnen tra-
ditionsgemäss hohe Geburtstage 
und Hochzeitsjubiläen bekannt zu 
geben. Es sind hier jene Jubilare 
aufgeführt, die mit der Veröffent-
lichung ihrer Festtage einverstan-
den sind. Wir gratulieren und wün-
schen für die Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag

12.10.1943 
Hunsperger Jörg 
Rosenweg 16d, Neftenbach

13.10.1943 
Maier Hans Rudolf 
Am Bach 8, Neftenbach

85. Geburtstag

17.10.1938 
Fehr Fritz 
Schaffhausenstrasse 120, Aesch

90. Geburtstag

9.10.1933 
Fehr Nelly 
Rankstrasse 7, Neftenbach

92. Geburtstag

16.10.1931 
Schweri Walter 
Winterthurstrasse 52, Neftenbach

27.10.1931 
Eisenlohr Alois 
Wolfzangenstrasse 36, Neftenbach

Mohamed Hamani, 
Einwohnerkontrolle 
mohamed.hamani@neftenbach.ch

Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen

Von Mitte August 2023 bis Mitte September 2023 wurden  
folgende Baubewilligungen erteilt

Im ordentlichen Verfahren:

• Brunner Anouk, Wartgutstrasse 5f, Neftenbach; Projektverfasserin: 
EKZ Eltop AG, 8408 Winterthur; Photovoltaikanlage, Assek.-Nrn. 
1184+1185, Kat.-Nrn. 808+809, Wartgutstrasse 5e und 5f, Nef-
tenbach; K

• Kyburz Markus, Hettlingenstrasse 5, 8471 Rutschwil (Dägerlen); 
Projektverfasserin: Matzinger Elektro-Technik AG, 8474 Dinhard; 
Photovoltaikanlage, Assek.-Nr. 301, Kat.-Nr. 4292, Zürichstrasse 
11, Neftenbach; K (Perimeter überkommunales Ortsbild) – Inven-
tarobjekt N46

• Meierhans Roman und Silvia, Alte Schaffhausenstrasse 2, Neften-
bach; Projektverfasserin: coon architektur GmbH, 8400 Winterthur; 
Ausbau Dachgeschoss, Sanierung Bad, PV-Anlage, Erdsonde, Assek.-
Nr. 183, Kat.-Nr. 990, Alte Schaffhausenstrasse 2, Neftenbach; K (Pe-
rimeter überkommunales Ortsbild) – Inventarobjekt N31

• Muggli Felix, Seuzachstrasse 27, Neftenbach; Projektverfasserin: 
Genossenschaft Wintisolar, 8400 Win-terthur; Photovoltaikanlage, 
Assek.-Nr. 789, Kat.-Nr. 945, Seuzachstrasse 27, Neftenbach; K

• Nietlispach Eduard, Lindenstrasse 1, 8447 Dachsen; Projektverfas-
serin: Home & Garden Services, 8447 Dachsen; Umbau Mehrfami-
lienhaus mit Erstellung Parkplatz, Assek.-Nr. 1418, Kat.-Nr. 1307, 
Brüelweg 7, Aesch; K 

• Politische Gemeinde Neftenbach, Schulstrasse 3/7, Neftenbach; 
Projektverfasserin: Solan GmbH, 8604 Volketswil; Photovoltaik-
anlage, Assek.-Nrn. 1053 und 1153, Kat.-Nr. 4365, Schulstrasse 
17a/19, Neftenbach; Oe – Inventarobjekt N113

• Rubolino Giuseppe, Klingenbergstrasse 48, Neftenbach; Umnut-
zung Möbelhaus/Motorradwerkstatt in Motorradwerkstatt/Ver-
kauf Motorradbekleidung/Brauerei mit Bar mit Aussencontainer 
und -parkplätze, Assek-Nr. 774, Kat.-Nr. 4253; Karl-Bügler-Strasse 
3, Neftenbach; G4

• Scherrer Rudolf, Wolfzangenstrasse 3b, Neftenbach; Projektverfas-
serin: Covino Heizungsplaner GmbH, 8340 Hinwil; Wärmepumpe 
mit Ausseneinheit, Assek.-Nr. 667, Kat.-Nr. 2553, Rankstrasse 18, 
Neftenbach; WG2/45% - Arealüberbauung
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Durch die Baukommission erteilte Baubewilligungen

Von Mitte August 2023 bis Mitte September 2023 wurden folgende Baubewilligungen erteilt

Im Anzeige- und Meldeverfahren:

• ARGE Wohnen am Näfbach, Höhenweg 10, 8560 Märstetten; Projektverfasserin: Architektur Büro Marazzi 
Reinhardt GmbH, 8400 Winterthur; Abbruch Assek.-Nrn. 233, 250 / Neubau 2 Mehrfamilienhäuser mit UN-
Garage - Revisionseingabe, Kat.-Nrn. 2346 und 2347, Seuzachstrasse 5 und 5a, Neftenbach; K (Perimeter 
überkommunales Ortsbild) – Inventar- und Schutzobjekt

• CORTI SPLEISS Projektentwickler AG, Klosterstrasse 19, 8406 Winterthur; Photovoltaikanlage, Kat.-Nr. 645, 
Zwischenweg 20, Neftenbach; W2/40%

• Hämmig Heinrich, Obere Briggenstrasse 22, 8406 Winterthur; Zusammenlegung zweier Wohnungen mit inter-
ner Verbindungstreppe (bereits ausgeführt), Assek.-Nr. 1225, Kat.-Nr. 2558, Herrgass 4, Neftenbach; W2/40%

• Imoberdorf Thomas, Winterthurstrasse 23c, Neftenbach; Projektverfasserin: Robert Meister AG, 8207 Schaff-
hausen; Wärmepumpe mit Ausseneinheit, Assek.-Nr. 1110, Kat.-Nr. 1132, Winterthurstrasse 23c, Neftenbach; 
W2/30%

• Maraffino Cesare, Aspacherstrasse 56, Neftenbach; Elbag Bachmann AG, 8217 Wilchingen; Photovoltaikanla-
ge, Assek.-Nr. 1574, Kat.-Nr. 2636, Aspacherstrasse 56, Neftenbach; G4

• Meili Rudolf und Doris, Friedhofstrasse 8, Neftenbach; Gartenhaus, Kat.-Nr. 668, Friedhofstrasse 8.2, Neften-
bach; W2/30%

• Schüpbach Christian, Rosenweg 12, Neftenbach; Projektverfasserin: DCP Energie GmbH, Neftenbach; Photo-
voltaikanlage, Assek.-Nr. 758, Kat.-Nr. 490, Rosenweg 12, Neftenbach; W2/30%

• Schwarzer Kurt, Breitestrasse 3a, Neftenbach; Projektverfasserin: DCP Energie GmbH, Neftenbach; Photovol-
taikanlage, Assek.-Nr. 207, Kat.-Nr. 3908, Breitestrasse 3a, Neftenbach; W2/25%

• Walter Björn, Chämiweg 41d, Neftenbach; Projektverfasserin: Hunziker Partner AG, 8400 Winterthur; Photo-
voltaikanlage, Assek.-Nr. 2062, Kat.-Nr. 4136, Chämiweg 41d, Neftenbach; W2/25%

• Winkler Robert und Irina, Seuzachstrasse 69, Riet; Sichtschutzwand und Gerätehaus, Assek.-Nr. 1873, Kat.-Nr. 
3828, Seuzachstrasse 69, Riet; K – Arealüberbauung

Bausekretariat Neftenbach
bau@neftenbach.ch
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Selbsthilfe Winterthur Schaffhausen, Telefon 052 213 80 60 
info@selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch  │  www.selbsthilfe-winterthur-schaffhausen.ch 

 
 
 
Interessierte gesucht – neue Selbsthilfegruppen im Aufbau: 
 
Chronische Erkrankungen  
Diese Gruppe richtet sich an Menschen mit unterschiedlichen chronischen Erkrankungen. Im Fokus 
steht nicht das Krankheitsbild, sondern die Frage, wie ein sinnerfülltes Leben mit der chronischen 
Erkrankung möglich ist, wie Kraft und Vertrauen geschöpft werden können, wie Betroffene sich 
trotz der Krankheit heil und ganz fühlen können.   
 

CRPS – komplexes regionales Schmerzsyndrom  
Menschen mit einem komplexen regionalen Schmerzsyndrom leiden unter unterschiedlichen 
Symptomen und erhalten oftmals Fehldiagnosen. Die Auswirkungen im Alltag sind einschneidend 
und betreffen alle Lebensbereiche. Der Erfahrungsaustausch zu Behandlungsmöglichkeiten, 
Alltagsbewältigung, Auswirkungen auf Familie und Beruf, Umgang mit Krankenkassen und IV soll 
stärken und Perspektiven geben. 
 

Depression und Angst – Junge Menschen bis ca. 25  
Bist du jung und leidest unter Depressionen oder Angstzuständen? Der Austausch mit andern in 
einer ähnlichen Lebensphase tut gut! 
 

Elektrosensibilität – Wandergruppe  
Einmal monatlich trifft sich diese Gruppe für einen Spaziergang in der Umgebung von Winterthur 
zum Austausch in einer möglichst strahlenfreien Umgebung. 
 
Emetophobie  
Emetophobie ist eine übergrosse Angst, erbrechen zu müssen, die zu Panikattacken führen kann 
und Betroffene im Alltag einschränkt. Gemeinsam werden Wege gesucht, die Angst zu überwinden. 
 

Schwangerschaftsabbruch  
Offene Gespräche unter Frauen, welche ihre Entscheidung nicht bereuen, aber gemeinsam 
reflektieren möchten, was der Schritt für ihr Leben bedeutet und wie sie ihn verarbeiten können.  
 

Spiritueller Missbrauch in Freikirchen  
Der Initiant der Gruppe wünscht sich einen offenen Austausch mit andern, die ihr Aufwachsen in 
einem freikirchlichen Umfeld als einengend erlebt haben, sich indoktriniert oder manipuliert fühlten 
und sich gezwungen sahen, ihr Selbst (und evtl. auch ihre Sexualität) zu verleugnen.  
 

Vater und Mann sein heute Austausch unter Männern/Vätern zum Umgang mit den 
Herausforderungen von Familie, Arbeit, Partnerschaft und gesellschaftlichen Erwartungen. 
 
Weitere Selbsthilfegruppen im Aufbau:
Depression, Mütter/Väter mit Depression  
Inkontinenz (Harn-/Stuhlinkontinenz) 
Rheumatoide Arthritis 
Trans Menschen, Eltern/Angehörige 

 
 
 

 
Melden Sie sich, falls Sie zu einer dieser Gruppen oder zu einem anderen Thema mehr Informationen 
möchten. Wir vermitteln den Kontakt zu über 100 Selbsthilfegruppen und fördern den Aufbau neuer 
Selbsthilfegruppen.  
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Abfallsammelaktion statt Geburtstagsgeschenke

Im Juli dieses Jahres hat die Hüniker Einwohnerin Eva 
Kaul anlässlich ihres Geburtstags eine besondere Aktion 
geplant und durchgeführt. Anstelle von Geburtstagsge-
schenken wurde zusammen mit ihren Gästen bei der Af-
fenschlucht, der Töss und den Strassen entlang eine Ab-
fallsammelaktion durchgeführt. Wir haben diesen schönen 
Event als Anlass für ein Interview mit ihr genommen.

Was war Ihr Beweggrund, dass Sie zu Ihrem Geburts-
tagsfest diese Abfallsammelaktion geplant haben?

Ich habe dieses Jahr an einem Meditationsretreat teilge-
nommen, wo wir unter anderem Inputs zur buddhistischen 
Umweltaktivistin Joanna Macy (Buch Hoffnung durch 
Handeln) bekamen. Sie hat ein Fünf-Schritte-Programm 
entwickelt, wie man von der Ohnmacht ins Handeln kom-
men kann. Dies hat mich dazu inspiriert und motiviert, 
selber im Kleinen etwas zu unternehmen. Auf dem Weg 
zur Arbeit mit dem Fahrrad ist mir seit Längerem, beson-
ders auf der Strecke Richtung Radhof, aufgefallen, dass es 
viel achtlos weggeworfenen Abfall im Feld hat. Ich fand 
den Gedanken schön, anstelle von Geschenken und Ma-
teriellem zusammen mit meinen Gästen der Natur etwas 
zurückzugeben und eine Abfallsammelaktion zu planen.

Wo haben Sie den Abfall gesammelt?

Ich habe den Werkbetrieb Neftenbach angefragt, ob sie 
uns Abfallsammelsets zur Verfügung stellen können und 
wo sich die „Hotspots“ befinden. Der Werkbetrieb Nef-
tenbach hat uns dankend mit Abfallsammelsets ausge-
rüstet. Wir haben vor allem bei der Affenschlucht, an der 
Töss sowie den Strassen entlang zur nächsten Brücke den 
Abfall zusammengelesen. Am meisten ist uns aufgefallen, 
wie viele Zigarettenstummel einfach weggeworfen wer-

den. Ich glaube, den meisten Menschen ist nicht bewusst, 
dass es bis zu 15 Jahre dauert, bis die Filter aus Cellulose-
acetat sich zersetzen. Zudem enthalten Zigarettenstum-
mel giftige Substanzen wie Arsen, Blei, Chrom, Formal-
dehyd, Nikotin und polyzyklische Kohlenwasserstoffe. 
Diese gelangen in die Umwelt und schädigen vor allem 
Wasserorganismen. Möglicherweise gelangen sie auch in 
die Nahrungskette.

Wie waren Ihre Erfahrungen in diesem Bereich bisher?

Ich hatte bisher keine Erfahrungen mit Abfallsammelakti-
onen. Beim Wandern oder Spazieren sammle ich einfach 
jeweils den Abfall, der am Wegrand liegt und deponiere 
ihn im nächsten Abfallkübel. Die Aktion kam bei all mei-
nen elf Gästen sehr gut an und einige von ihnen möchten 
diese Idee für ihren eigenen Geburtstag aufnehmen und 
Weitere für das Thema Littering sensibilisieren. Mit wenig 
Aufwand kann jeder etwas bewirken.

Im Jahr 2019 haben wir den Gartenwettbewerb der Ge-
meinde Neftenbach gewonnen, was mich damals bereits 
motiviert hat, noch mehr für die Biodiversität zu machen. 
Seither haben wir immer wieder etwas Neues im Garten 
erstellt, zum Beispiel ein Trockenmauerhochbeet mit Tee- 
und Räucherkräutern oder einen Insektengarten mit 1200 
Setzlingen einheimischer insektenfreundlicher Pflanzen.

Wir danken Eva Kaul und Ihren Gästen für diese wertvolle 
Arbeit für unsere Gemeinde und wünschen ihr alles Gute.

Werke Neftenbach
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Schuljahresbegrüssung „Wir sind Auenrain - 
Grüezi-Event“ vom 29. August 2023

Wie jedes Jahr fand in der zweiten Schulwoche nach den 
Sommerferien der „Grüezi-Event“ statt. Bei diesem An-
lass treffen sich alle Schülerinnen und Schüler, alle Lehr-
personen und die Schulleitung der Primarschule Auenrain, 
um sich gegenseitig im neuen Schuljahr zu begrüssen. 

Die Schule Neftenbach handelt nach den Prinzipien der 
„Neuen Autorität“, in welcher Beziehung und Präsenz 
grossgeschrieben werden. Die gegenseitige Begrüssung 
auf dem Schulgelände ist einer der ersten Schritte, um die 
„Neue Autorität“ in der Praxis umzusetzen.

Im letzten Jahr fand die 
Begrüssung draussen auf dem 
Pausenplatz bei schönstem 
Wetter statt. Da es in diesem 
Jahr regnete, wurde das dies-
jährige Treffen in der Mehr-
zweckhalle durchgeführt. 
Doris Braun, die Schulleite-
rin des 2. Zyklus begrüsste 
alle Teilnehmenden mit einer 

Rede. Unter der Leitung von Samuel Kreibich, Fachlehr-
person und Martin Deplazes, MGA-Lehrperson, wurde der 
Schulsong gesungen. Danach begrüssten einige mutige 
6. Klässlerinnen und 6. Klässler die neuen 1. Klasskinder. 
Dabei gaben sie den neuen Kindern ihre eigenen Erfah-
rungen, Tipps & Tricks mit auf den Weg. Nach einem to-
benden Applaus stellten sich alle Klassen mit einem Jubel 
vor. Die Vorführungen waren sehr individuell, amüsant, 
kreativ und abwechslungsreich. Abgerundet wurde die 
Vorstellungsrunde der Klassen mit dem Schulsong und 
einer stimmungsvollen „Welle“.

Um nachhaltig miteinander in Kontakt zu bleiben, begrüs-
sen alle Lehrpersonen nach jeden Ferien die Schülerinnen 
und Schüler des Traktes persönlich. Zusätzlich hängen 
von allen Lehrpersonen im jeweiligen Trakt Portraitbilder 
mit Namen.

Wir blicken auf einen gelungenen Schulstart zurück und 
hoffen, dass die Tradition des „Grüezi-Events“ noch lan-
ge anhält. Wir freuen uns auf die Begegnungen und ge-
genseitige Begrüssung mit Allen auf dem Schulareal!

Seraina Rieder & Sabrina Schellenberg
Primarschule Auenrain

 
Neue Autorität an der Schule Neftenbach

Seit einem Jahr arbeitet die Schule Neftenbach nach den 
Prinzipien der Neuen Autorität. 

In Kindergarten und Primarschule stand über das vergan-
gene Schuljahr die Präsenz im Fokus. Präsenz bedeutet 
nicht nur anwesend zu sein, Präsenz bedeutet vor allem 
Konzentration auf das Geschehen. Wir unterscheiden da-
bei zwischen physischer und psychischer Präsenz.

Damit diese Präsenz auch für die Schülerinnen und Schü-
ler sichtbar ist, haben wir zum Beispiel die Pausenaufsicht 
verstärkt. Neu sind jetzt sechs Lehrpersonen während der 
Pause auf dem Schulhausareal und machen Aufsicht. Die-
se hohe Anzahl an Personen ermöglicht es uns, während 
der Aufsicht mit den Kindern ins Gespräch zu kommen 
und demzufolge nicht nur physisch, sondern auch psy-
chisch anwesend zu sein.

Nach den Sommerferien wurde jedes Kind mit Hände-
druck von den Lehrpersonen in den Trakts persönlich 
begrüsst. Nach den sehr positiven Rückmeldungen haben 
wir entschieden, dieses Ritual auch weiterhin nach den 
Ferien fortzusetzen. Persönliche Begegnungen und Ge-
spräche schaffen Beziehung und lassen es weniger zu, 
dass einzelne Kinder in der Anonymität verschwinden.

In diesem Schuljahr nehmen wir neu das Prinzip der Öf-
fentlichkeit und Vernetzung dazu. Das heisst, wir tau-
schen schneller in den einzelnen Teams über Schwierig-
keiten und Fehlverhalten von Schülerinnen und Schülern 
aus. Damit wollen wir eine intensivere Zusammenarbeit 
im Unterrichtsteam fördern und vor allem die Reflexion 
über Geschehenes und die Möglichkeiten der Handlun-
gen stärken.

Die Arbeit an den einzelnen Prinzipien ist intensiv und 
bedarf einer sorgfältigen Auseinandersetzung im Team. 
Ein gemeinsames Verständnis ist unabdingbar für das ge-
meinsame Handeln.

Wenn Sie gerne mehr über die Neue Autorität erfahren 
möchten, ist das Buch von Regine Haller, „Raus aus der 
Ohnmacht“ ein guter und einfach zu lesender Einstieg. 
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1. Schultag für die 1. Klasskinder 

Lange wurde auf diesen Tag hingefiebert, dann war es 
endlich soweit. Am 21. August 2023 hat für 81 Erstkläss-
lerinnen und Erstklässler in Neftenbach ein neuer Lebens-
abschnitt begonnen.

Um diesen ersten Schultag noch unvergesslicher zu ma-
chen, hat die EMW letztes Jahr ein neues Ritual gestaltet, 
welches auch dieses Jahr zum Einsatz kam und sehr gu-
ten Anklang fand.

Für alle 1. Klasskinder wurden Seifenblasen personali-
siert, die sie anschliessend mit nach Hause nehmen durf-
ten, zur Erinnerung an diesen tollen 1. Schultag.

In der Pause gab es noch einen feinen Znüni von der Bä-
ckerei Lyner - welcher ein Genuss war.

Die Eltern kamen natürlich auch nicht zu kurz, am Kaffee-
stand gab es noch einen feinen Kaffee – gesponsert von 
der EMW.

Somit war der 1. Schultag ein voller Erfolg. Mit strahlend 
sonnigem Wetter, glücklichen & aufgeregten Erstklässlern, 
stolzen Eltern und fliegenden, glitzernden Seifenblasen.

Simone Gilomen, Jasmine Bernold, Veronika Haller, 
Oriana Mercuri und Monika Übersax
EMW Anlassgruppe

Einen kurzen Überblick über die einzelnen Prinzipien er-
halten Sie zudem auf unserer Homepage unter: 
www.schule-neftenbach.ch – Publikationen und Doku-
mente – Neue Autorität.

Doris Braun 
Schulleitung 2. Zyklus
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Sekundarschule Neftenbach:  
Sozialwoche der Klasse SDS

Die diesjährige Sozialwoche der Klasse SDS stand unter 
dem Motto „Chnuschtis am Werk“. Die Idee war es, als 
Klasse andere Menschen im Alltag von Montag bis Don-
nerstag zu unterstützen und durch soziale Einsätze zur 
Verfügung zu stehen. Sowohl Leute aus Neftenbach als 
auch die beiden Gassenküchen Café Yucca (Zürich) und 
Shalom (Winterthur) nahmen die Hilfe in Anspruch. Zu-
sätzlich konnten auch einige Kindergärten in Neftenbach 
unterstützt werden. 

Im Voraus war es möglich, eine Anmeldung bei den Klas-
senlehrpersonen abzugeben. Darauf erfolgte die Eintei-
lung aller Jugendlichen auf vier Tage. Alle Schüler:innen 
erhielten für die ganze Woche einen individuellen Stun-
denplan. Gefragt waren vor allem Einsätze wie Fenster 
putzen, jäten, Bäume schneiden, diverse Gartenarbeiten 
verrichten, Sachen sortieren, Kinder betreuen oder im Kin-
dergarten helfen. Die Jugendlichen führten Inerviews  und 
kamen so ins Gespräch mit den Menschen. Diese wiede-
rum bewerteten die Ausführungen der Arbeiten und das 
Verhalten mittels eines Feedbackbogens. Manche wurden 
sogar mit einem Zustupf in die Klassenkasse belohnt. 

Auch das Happy Kids House, die Kinderbetreuung von Re-
nate Fröhlich in Neftenbach, ermöglichte einen Einsatz. 
Fabrice durfte zwei Tage dort mithelfen. Am ersten Tag 
war er für die Entsorgung und den Einkauf zuständig. Er 
musste Diverses entsorgen sowie Mineralwasser einkau-
fen. Am zweiten Tag durfte er zuerst mit den Kindern spie-
len. Zusammen haben sie Kartenspiele und andere Spiele 
gespielt. Danach durfte er noch in der Küche helfen und 
den Salat sowie die Salatsauce zubereiten. Es hat ihm 
sehr viel Spass gemacht, vor allem das Spielen mit den 
Kindern fand er toll. Er nimmt mit, dass es wichtig ist, 
wie man mit Kindern umgeht und wie man sie sinnvoll 
beschäftigt.

Fenster putzen und die Mithilfe im Kindergarten kamen 
auch nicht zu kurz. 

Mia und Sanna durften bei einer älteren Frau Fenster put-
zen. Nach einer freundlichen Begrüssung wurde ihnen 
gezeigt, wie sie den Fensterrahmen putzen sollten. Zum 
Glück konnten sie sich gegenseitig tatkräftig unterstüt-

Ein grosser Einsatz wurde im Café Yucca in Zürich geleis-
tet. Das ist ein Ort, an dem Menschen der sozial nied-
rigsten Schicht hin kommen, um zu essen oder eine Be-
ratung einzuholen. Das Personal ist immer bereit, den 
Betroffenen Unterstützung anzubieten. Die Aufgabe der 
Schüler:innen war es, dem Team in verschiedenen Berei-
chen zu helfen. Sie konnten sehen, wie die Menschen das 
Café wie ein zweites Zuhause behandeln und sich dort 
offensichtlich sehr wohl fühlen. Vom Café Yucca hat man 
einen interessanten Ausblick auf das Abendleben von Zü-
rich City. Maurice und Mika arbeiteten die ganze Woche 

dort. Sie machten einen super Job und waren sehr be-
liebt. Am Mittwochabend kamen Sanna, Céline und Almi-
ra dazu und zauberten gemeinsam ein fabelhaftes Menü. 
Rückblickend fanden es alle ein tolles Projekt und hatten 
viel Freude an den Aufgaben. Der Blick in die strahlend 
dankbaren Augen dieser Menschen liess die Herzen ganz 
warm werden. Doch nicht alle waren so dankbar. Eini-
ge gaben das leckere Essen ohne eine Gabel zu nehmen 
zurück in die Küche. Dies irritierte die Schüler:innen teil-
weise. Für diesen Einblick und diese spannende Erfahrung 
waren sie aber sehr dankbar und besonders dieser Abend 
blieb ein unvergessliches Highlight. 



De Neftebacher 13

Schule

zen. Nach den ersten paar Fenstern brachte die Damen 
den Schülerinnen je zwei Muffins. Das tat gut! Danach 
ging das Putzen weiter. Die eine reinigte die Fenster von 
innen, die andere von aussen. So ging es eigentlich ganz 
schnell. Am Schluss bekamen die beiden Mädchen zum 
Dank noch je eine Schokoladentafel. 
Am nächsten Tag gingen Mia und Jael in den Kinder-

garten. Sie spielten mit zwei Jungen „Lotti Karotti“ und 
anschliessend draussen mit der Kindergartengruppe 
Fangen. Auch Pompons machen kam nicht zu kurz. Am 
Nachmittag wurde an den Pompons weitergearbeitet und 
die Schülerinnen führten ein Interview mit der Kindergar-
tenlehrperson durch. Es war eine tolle Kindergartenklasse 
und für alle eine tolle Erfahrung.

Für die Texte zuständig: Céline, Lea, Sanna, Maurice, Fa-
brice und Mia

Wir danken allen „Chnuschtis“, den Neftenbacher:innen, 
den beiden Gassenküchen sowie den Kindergärten und 
dem Happy Kids House für die wertvolle Unterstützung 
unserer Jugendlichen und unseres Projekts sowie die kon-
struktiven Feedbacks! 

Klassenlehrpersonen SDS: 
Sue Schneeberger Dahinden  
Roland Schönholzer

Für Geniesser.

8427 Freienstein

 0 4 4  8 6 6  2 0  70 

 Massgeschneiderte Küchen aus der Region.                www.schneider-kuechen.ch

Über Küchen reden 

kann man mit uns immer. Rufen Sie an und 

buchen Sie einen persönlichen Besprechungstermin.
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Nun ist er also da, der mit Spannung erwartete „Tag der 
offenen Tür“.

Während ein Teil des Teams der „normalen“ Arbeit bei 
den Klienten nachgeht, sind andere am Vorbereiten beim 
Spitexstützpunkt Pfungen. Tatkräftig packen alle mit an 
beim Aufstellen der Zelte, Tische und Bänke. Zusätzliche 
Unterstützung bieten Angehörige von Mitarbeiterinnen.
Nach und nach gleicht der sonst als Parkplatz genutzte 
Vorplatz einer Festwirtschaft.

Wir sind bereit. Tatsächlich: erste Besucher wagen sich 
auf das Gelände. Schon bald folgen Weitere und die Kaf-
feemaschine beginnt ihren Dienst. Das Kuchenbuffet mit 
Süssem, von Spitexmitarbeiterinnen liebevoll Gebacke-
nem, lockt zum Geniessen.

Das Interesse, das Spitexzentrum zu besichtigen ist gross. 
Es besteht die Möglichkeit begleitet die Räumlichkeiten 
anzuschauen. So fliessen Informationen direkt zu den Be-
suchern und Fragen werden individuell beantwortet.
Im Sitzungszimmer präsentiert Myriam Ruschetti, unse-
re Berufsbildungsverantwortliche, Informationen rund 
um die Ausbildung in unserem Betrieb. Sie erntet für ihre 
kompetenten Ausführungen zum Thema und die anspre-
chende Gestaltung anerkennende Rückmeldungen.
Im Ambulatorium, unserem Behandlungsraum, können 
sich die Besucher und Besucherinnen den Blutzucker und  
den Blutdruck messen lassen. Zudem informieren wir wie 
unser „ELK“ funktioniert. Diese Aufstehhilfe setzen wir 
im Notfall nach einem Sturz ein.
Im Carport sind Fotos mit Händen unserer Mitarbeiten-
den zu besichtigen. Sie zeigen, zumindest im Ansatz, die 
Vielfältigkeit unserer Arbeit.
Der Informationstisch mit verschiedenen Broschüren er-
gänzt die Informationsmöglichkeiten.

Gegen Mittag werden auch die weiteren kulinarischen 
Genüsse wie z. B. Hotdog’s oder Crêpes beliebt.

Knapp 100 Personen besuchen uns im Laufe des Tages, ca. 
25 davon profitieren von Blutzucker- und Blutdruckmes-
sung. Durch das grosse Aufgebot an Mitarbeitenden, sind 
konkrete Beratungsgespräche zu diversen Themen möglich.
Aktuelle Klienten und deren Angehörige überraschen uns 
mit ihrem Kommen. Auch ehemalige Klienten und Mit-
arbeiter finden den Weg zum Spitexzentrum. Spannend 
erzählt eine frühere Spitexleiterin von ihren Erlebnissen 
von damals. Auch Behördenvertreter und weitere an der 
Spitexarbeit Interessierte beehren uns und zeigen Gefal-
len an unserer Arbeit.
Zudem ist es eine besondere Freude für uns, dass viel 
Wertschätzung zum Ausdruck gebracht wird.

Letzte Besucher verabschieden sich und der Abbau des 
Festplatzes geht reibungslos von statten.
Das Aufbau- und Abräumteam geniesst nach getaner Ar-
beit einen gemeinsamen Moment des Austausches bevor 
der Heimweg unter die Räder genommen wird.

Ein grosser Dank gebührt allen Besuchern und Besuche-
rinnen für ihr Kommen. Ohne sie hätten wir uns gegensei-
tig unterhalten müssen...

Ebenfalls ein grosses Dankeschön geht an die Angehö-
rigen, welche uns freiwillig und tatkräftig unterstützten 
und an alle Mitarbeitenden „hinter und vor den Kulissen“ 
des Spitextages sowie mitten im täglichen Geschehen.

Gerne schauen wir auf einen gelungenen Tag zurück und 
freuen uns über zukünftige Begegnungen.

Für Ihre Spitex
Irène Meier

Nationaler Spitextag 2. September 2023

Tag der offenen Tür der Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon
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 Wechseln sie gerne ihren Arbeitsplatz? 
 

                       …am liebsten gleich mehrmals täglich? 
  

        …dann haben wir das richtige für Sie! 
 
 
Als Fachfrau / Fachmann Gesundheit oder FASRK mit  
Berufserfahrung 40-60% 
 

Sie bringen mit: 
• EFZ Fachfrau / Fachmann Gesundheit oder FASRK  
• Freude an der Arbeit mit Menschen aller Altersgruppen 
• Lernbereitschaft 
• Teamfähigkeit 
• Belastbarkeit und Flexibilität 

 

Wir bieten: 
• ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld 
• ein engagiertes Team 
• eine sorgfältige Einführung 
• attraktive Anstellungsbedingungen  

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für weitere Auskünfte erreichen Sie Mirjam Stutz, 
Geschäftsführerin unter Telefon Nummer 052 315 12 12.  
 
Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon 
Mirjam Stutz 
Dorfstrasse 20a,  
8422 Pfungen 
oder per E-Mail an mirjam.stutz@spitex-pfungen.ch  
 
 

Als öffentliche Spitex in den Gemeinden Neften-
bach, Pfungen und Dättlikon unterstützen wir Men-
schen in allen pflegerischen Bereichen.
Wir möchten nun das Angebot in psychosozialer 
Pflege ausbauen. Als Ergänzung suchen wir zwei 
Persönlichkeiten mit folgenden Qualifikationen:

Dipl. Pflegefachfrau/-mann Psychiatrie HF, 
DNll und FAGE mit je 40 bis 80%

im Tag- oder im Abenddienst per sofort oder nach 
Vereinbarung

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene Ausbildung Pflegefachperson 

Psychiatrie HF, DNll 
• FAGE EFZ mit Erfahrung in psychosozialer Pflege
• Freude an der Arbeit mit Menschen aller Alters-

gruppen
• Lernbereitschaft
• Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und Flexibilität
• gewünscht: eigenes Auto

Wir bieten:
• ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
• ein engagiertes Team
• eine sorgfältige Einführung
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• attraktive Anstellungsbedingungen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für weitere Aus-
künfte erreichen Sie Mirjam Stutz, Geschäftsleitung 
oder Wanda Frei, Leitung Pflege, Tel. 052 315 12 12. 

Zweckverband Spitex Neftenbach-Pfungen-Dättlikon
Dorfstrasse 20a, 8422 Pfungen

E-Mail an mirjam.stutz@spitex-pfungen.ch oder
wanda.frei@spitex-pfungen.ch
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Besuchen Sie die Dauerausstellung «Zeitkapseln»  
Öffnungszeiten & Veranstaltungen  

Museum Neftenbach | Huebstrasse 1 | 8413 Neftenbach  
079 683 98 23 | museum@neftenbach.ch

Öffnungszeiten: 12:00 – 17:00 Uhr 
Samstag, 21. und Sonntag 29. Oktober 

Sonntag, 8. Oktober, Grillplausch  
(nur bei guter Witterung)

AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNG 
MIT BILDERMACHER BRUNO GIACOBBO  

Mobile: 079 346 29 85  |  info@museum-bistro.ch 
www.museum-bistro.ch

28. Oktober 2023 
ab 17:00 Uhr  
mit Musik

In Gedenken an Peter Hüssy

Der Präsident der Kulturkommission, 
Peter Hüssy, hinterlässt eine grosse 
Lücke. Sein fröhliches, umgängliches 
Wesen war uns stets eine willkomme-
ne Stütze. Wir waren dankbar für seine 
Hilfsbereitschaft und sein immer offe-
nes Ohr für alle unsere Anliegen. Dank 
ihm wurde das Museum Neftenbach 

zu dem, was es heute ist, ein spannender Begegnungsort. 
Wir werden sein Herzblut, das er in die Verwirklichung 
unserer Projekte gesteckt hat, sehr vermissen. Ja, Peter 
fehlt uns sehr, als Mensch, als Gesprächspartner und vor 
allem als Freund.

Die Museumsleitung und Museumsteam

Wir suchen kreative und innovative Kunsttalente

Wir sind für jeden Kunststil und jede Technik offen.

Sie sind aus der Region und möchten ihre Werke / Objekte
In einer Ausstellung der Öffentlichkeit präsentieren?

Dann melden Sie sich bitte bei Markus Zimmermann, 
Tel. 079 683 98 23, 
zimmermann2012@sunrise.ch
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News aus der  
Jugendarbeit Neftenbach

Für das aktuelle Programm im Jugendhaus, schaust Du 
bitte auf unserer Homepage oder auf Instagram nach.
www.jugendtreffneftenbach.ch
oder folge uns auf Instagram unter        inpoint8413

Bei Fragen und Anliegen sind wir erreichbar unter:
Tel. 079 171 71 56 / 079 195 13 06 oder 
per Email an jugendarbeit@neftenbach.ch 

Für die Jugendarbeit
Nicole Derisiotis & Christoph Biber

Rückblick
 
20 Jahre Jubiläum

Danke an Alle, welche an diesem Nachmittag und Abend 
den Weg zu uns in den Jugendtreff gefunden haben. Es 
wurde fleissig gebatikt und viele wunderschöne einzigar-
tige blauweisse Shirts sind entstanden.

Gesprächsrunde zum Thema Sucht

Die Suchtprävention Winterthur war Anfang September 
bei uns im Jugendtreff zu einer Gesprächsrunde mit den 
Jugendlichen auf Besuch. Es fanden ungezwunge Gesprä-
che statt.

Boys Only 

Der geplante Minigolf Ausflug fand aufgrund zu wenig 
Anmeldungen nicht statt. Stattdessen öffneten wir den 
Jugendtreff und verbrachten den Nachmittag vor Ort.

Vorschau

Girls Only
Am 4. Oktober 2023 könnt ihr im INpoint Cupcakes 
dekorieren. Wir freuen uns auf Euch! Unkostenbei-
trag pro Cupcakes zwei Franken.

Spezial für die Oberstufe
Da Ihr am Freitag, 6. Oktober 2023 schulfrei habt, 
hat der Jugendtreff am Donnerstag, 5. Oktober 2023 
für Euch geöffnet. Bei schönem Wetter gibt es eine 
Herbstlounge im Freien von 19:00 bis 23:00 Uhr.

Planung Kerzenziehen
Wir sind bereits wieder am Vorbereiten und am Pla-
nen für das diesjährige Kerzenziehen. Schon bald 
werden wir unseren INpoint-Besucher/-innen einen 
Plan mit nachhause geben, wo sie sich zum Helfen 
eintragen können. Auch suchen wir jedes Jahr, ein 
paar erwachsene helfende Hände.
Wir danken schon im Voraus für die freiwilligen un-
ter Euch, die sich bei uns über Whatsapp oder per 
E-Mail melden.
Vom 12. bis 26. November 2023 findet das Ker-
zenziehen dieses Jahr statt. Bei Anfragen geben wir 
gerne weitere Auskünfte.

Zur Info:
Seit August ist der INpoint am Mittwochnachmittag 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr auch für die erste Sek-
stufe geöffnet.

Ferien:
Der Jugendtreff ist während den Herbstferien ge-
schlossen. Wir wünschen Euch auf diesem Weg 
ganz schöne Ferien.
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Buchstart:

Montag,  2. Oktober 2023
Dienstag,  3. Oktober 2023
Montag,  6. November 2023
Dienstag,  7. November 2023
jeweils 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Reime, Geschichten und Bewegungs-
spiele für Kinder von 2 bis 4 Jahren 
in Begleitung von Erwachsenen.

Gschichtezyt:

Mittwoch,    1. November 2023
Mittwoch,  15. November 2023
von 14:30 Uhr bis 15:00 Uhr

für Kinder von 4 bis 7 Jahren

Hinweis:
Wir bitten allfällige Begleitpersonen, 
die Kinder während dieser Zeit alleine 
in der Bibliothek zu lassen oder sich 
leise im Kaffee-Eck aufzuhalten. 

Erzählnacht:

Freitag, 10. November 2023 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Für Kinder von 4 – 7 Jahren

Details folgen 

Referat mit Felix Blumer: Klimaveränderung

Mittwoch, 15. November 2023 
19:30 Uhr
Für Erwachsene

Details folgen 

Allfällige Änderungen und weitere Informationen 
und Daten von Veranstaltungen entnehmen Sie bit-
te unserer Homepage www.bibliothek-neftenbach.ch 
oder fragen Sie in der Bibliothek.

Dagmar Kolb, Bibliothek
info@bibliothek-neftenbach.ch

Bildquelle: SRF, Oscar Alessio

Öffnungszeiten während der Herbstferien:

Montag,   9. Oktober 2023 15:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch, 11. Oktober 2023 15:00 bis 19:00 Uhr
Montag,  16. Oktober 2023 15:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch,  18. Oktober 2023 15:00 bis 19:00 Uhr
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Stellen Sie sich vor, auf dem Weg ins Jenseits gäbe 
es eine riesige Bibliothek, voll mit all den Leben, 
die Sie hätten führen können. Buch für Buch gefüllt 
mit den Wegen, die Ihre hätten sein können.

Nachdem Nora Seed aus lauter Verzweiflung be-
schlossen hatte, sich das Leben zu nehmen, fin-
det sie sich in der Mitternachtsbibliothek wieder. 
An diesem Ort, an dem die Uhrzeiger immer auf 
Mitternacht stehen, eröffnet sich für Nora plötzlich 
die Möglichkeit herauszufinden, was passiert wäre, 
wenn sie sich anders entschieden hätte. Jedes Buch 
in der Mitternachtsbibliothek bringt sie in ein an-
deres Leben, in eine andere Welt, in der sie sich zu-
rechtfinden muss. Aber kann man in einem anderen 
Leben glücklich werden, wenn man weiss, dass es 
nicht das eigene ist?

Mir hat die Grundidee des Autors imponiert, wel-
che er zauberhaft umschreibt und mich auch zum 
Nachdenken angeregt hat, obwohl es „nur“ ein 
Roman ist. Dass all die Entscheidungen, die wir be-
reuen, uns doch erst zu dem Menschen machen, 
der wir sind, in einem einzigartigen Leben.

Buchtipp von Gabriela Frei

Mögen Sie in eine andere Welt 
eintauchen? 
Dann sind Sie hier genau richtig!

Informationen aus öffentlichen Einrichtungen / Kirchenleben

 

 

 

 

 

die kreative Sonntagsschule für Kinder 

 

Wir suchen Dich!! 
 

Wir suchen per sofort eine motivierte Person für die Co-Leitung 
des Dominos, einer kreativen Sonntagsschule am 
Samstagmorgen. 

Etwa einmal monatlich betreust du Kinder im Alter von 9 - 12 
Jahren mit Aktivitäten wie basteln, spielen und gemeinsamen 
Projekten. Der Fantasie sind fast keine Grenzen gesetzt. 

Als Höhepunkt führen wir jedes Jahr zu Weihnachtszeit in der 
reformierten Kirche ein Krippenspiel auf. Zusammen mit allen 
Leitenden von Kolibri (jüngere Gruppe von Kindern) und 
Domino hilfst du beim Einüben mit. 

Für deinen Einsatz erhältst du ein kleines Honorar  
von Fr. 45.- pro Samstagmorgen. 

Ist dein Interesse geweckt? Melde dich einfach bei uns,  
gerne erzählen wir dir mehr. 

 

Kontaktinformationen: 
Bettina Möckli-Rutz 
Kirchenpflege, Ressort rpg 
bettina.moeckli@kirche-neftenbach.ch 
079 782 19 82 

 

 

 

Wir suchen Dich!! 
 

Wir suchen per sofort eine Mithilfe für das Team des «Fiire mit de 
Chliine». 

Dieses Angebot findet vier Mal im Jahr jeweils an drei Dienstag-
morgen statt. Die Kinder erleben zusammen mit ihren Eltern / 
Grosseltern Kirche entlang der Jahreszeiten, meist mit einer 
Bilderbuch-Geschichte und passenden Liedern. Die Feier dauert 
ungefähr eine halbe Stunde und anschliessend dürfen wir noch im 
Café Oase Kaffee trinken und gemütlich zusammensitzen.  

Zu den Aufgaben des Teams gehören eine Vorbereitungssitzung 
pro Vierteljahr und die Vorbereitung und Gestaltung der Anlässe. 

Was du mitbringen solltest, ist die Freude an Kindern im Alter von 
zwei bis fünf Jahren und das Flair ihnen Geschichten zu erzählen. 

Für deinen Einsatz erhältst du ein kleines Honorar à Fr. 45.-- pro 
Dienstagmorgen. 

Haben wir dein Interesse geweckt oder sind noch weitere Fragen?  
 

Melde dich bei:  
Pfrn. Barbara von Arburg 
barbara.vonarburg@kirche-neftenbach.ch 
052 315 14 38 
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Kirchenleben

Gottesdienste  
der Reformierten Kirchgemeinde

Sonntag, 1. Oktober, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich und 
Hisako Kikuchi, Orgel und Flügel
Thema: Ablösung/Verabschiedung Taufbaum

Sonntag, 8. Oktober, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Barbara von Arburg und 
Miho Donath, Orgel und Flügel

Sonntag, 15. Oktober, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich und 
Miho Donath, Orgel und Flügel

Sonntag, 22. Oktober, 19:15 Uhr
Einsingen der Taizé-Lieder mit Miho Donath
20:00 Uhr, ökumenischer Taizé-Abend-Gottesdienst 
mit Pfrn. Barbara von Arburg und Pfr. Benignus  
Ogbunanwata

Sonntag, 29. Oktober, 9:30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Andreas Goerlich
Musik: Flötenensemble Rondo Christina unter der  
Leitung von Ursula Roth sowie Hisako Kikuchi, Orgel 
und Flügel

Mittagstisch  
für Seniorinnen/Senioren

Donnerstag, 5. Oktober 11:30 Uhr,
im Chileträff

Bei Neu-Anmeldung oder Absage für den Mittags-
tisch bitte unbedingt bis spätestens am Dienstag vor 
dem Mittagstisch Esthi Baumann benachrichtigen. 
Tel. 052 315 45 88 (die Combox wird abgehört) / 
Natel: 077 417 80 74

Spielnachmittage  
für Seniorinnen/Senioren

Donnerstag,  5. Oktober, 13:30 Uhr
Donnerstag,  12. Oktober, 13:30 Uhr
im Chileträff

mit Lydia Kükenbrink, Monika Nagel und Helferteam

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage www.kirche-neftenbach.ch

Kinder und Jugend

Liederchischtä
Singen & Musizieren für Kinder ab 1½ mit Bezugs-
person

Für Auskunft und Anmeldung zur Liederchischtä 
wenden Sie sich an: Carole Götz, 052 315 10 05 oder 
carole.goetz@bluewin.ch

Kolibri/Domino
Samstag, 28. Oktober, 8:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Rollenverteilung Krippenspiel im Chileträff

KidsZone für 3. und 4. Klasse
Mittwoch, 27. September, 13:30 bis 15:30 Uhr
im Chileträff UG - KidsZone

KidsZone für 1. und 2. Klasse
Mittwoch, 1. November, 13:30 bis 15:30 Uhr
im Chileträff UG - KidsZone

Geöffnet jeweils dienstags, 
9:00 bis 11:30 Uhr im Chileträff. 

geschlossen während der Schulferien vom
7. bis 21. Oktober 2023.

Unsere Spezialität: Auserlesene Tees und kleine selbstge-
machte Köstlichkeiten.

Herzlich willkommen!
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Kirchenleben

Herzliche Einladung zur  
Kirchgemeindeversammlung

Traktanden der Kirchgemeindeversammlung 
vom 29. November 2023

• Festsetzung Budget 2024 und Steuerfuss 2024
• Revision Entschädigungsreglement
• Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes

Die Kirchgemeindeversammlung findet im Anschluss an 
die Versammlung der Politischen Gemeinde in der Mehr-
zweckhalle Auenrain statt.
Es werden keine Weisungsbroschüren in die Haushalte ver-
sandt. Bei der Gemeindeverwaltung ( Tel. 052 305 06 66 
oder info@neftenbach.ch) können einzelne Weisungs-
broschüren bestellt und/oder abonniert werden. Die 
Weisung ist auch auf unserer Homepage veröffentlicht: 
www.neftenbach.ch
Die vollständigen Akten liegen zwei Wochen vor der Ver-
sammlung während der ordentlichen Schalteröffnungs-
zeiten in der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf.
Wir freuen uns über Ihre aktive Teilnahme.

Shirley Berweger, Präsidentin Kirchenpflege

 
Abend-Gottesdienste im Winterhalbjahr

Wenn es wieder früher dunkel wird, dann kommt auch die 
Zeit der Abendgottesdienste. 

Der Reigen der Abendgottesdienste beginnt mit dem 
ökumenischen Taizé-Gottesdienst am 22. Oktober 2023. 
Wie immer gibt es bereits ab 19:15 Uhr die Möglichkeit, 
sich zusammen mit den Musikerinnen mit den Liedern, 
die dann in der Feier gesungen werden, schon vertraut zu 
machen. Um 20:00 Uhr beginnen wir dann mit dem Taizé-
Gottesdienst, gestaltet von Pfr. Benignus Ogbunanwata 
und Pfrn. Barbara von Arburg.

Erneuerungswahl Kirchenpflege
Amtsperiode 2022 bis 2026,  
4. Wahlgang am 22. Oktober 2023

Kirchenpfleger*in gesucht – wir hoffen auf Sie
Nach dem 3. Wahlgang vom 18. Juni ist noch ein Sitz in  
unserer Kirchenbehörde vakant.

Suchen Sie eine sinnvolle und wertschätzende Nebenbe-
schäftigung? Treten Sie mit uns in Kontakt. Wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie. Als aktive Behörde, die sich zusam-
men mit Pfarramt, Mitarbeiterinnen und ganz vielen Frei-
willigen für ein soziales Miteinander engagiert, brauchen 
wir Ihre Unterstützung. 

Die Vervollständigung der Behörde ist wichtig, damit wir 
unsere Aufgaben und Dienstleistungen auch in Zukunft 
zum Wohle einer tragenden sozialen Gemeinschaft er-
bringen können. 

Wir freuen uns aufs Kennenlernen, am besten im direktem 
Gespräch. Informationen zu unserer Kirchgemeinde und unse-
re Kontaktdaten finden Sie unter www.kirche-neftenbach.ch.

Shirley Berweger, Präsidentin Kirchenpflege

 
Rachmaninoff zum 150. Geburtstag

Der russische Komponist Sergej Rachmaninoff liesss 1930 
am Vierwaldstättersee sein Haus bauen, das ihm zwischen 
den Konzerttourneen Entspannung und Ausgleich bot.

Zu seinem 150. Geburtstag finden zwei Anlässe statt, zu 
denen wir Sie ganz herzlich einladen: 
Am Mittwoch, 25. Oktober 2023, um 14:00 Uhr wird sei-
ne Biographie von Pfr. Andreas Goerlich vorgestellt und 
von unserer Pianistin Miho Donath mit bekannten Stü-
cken (Variationen zu Paganini, Prelude, Satz aus 2. Kla-
vierkonzert u.v.a.) anlässlich des Seniorennachmittags 
begleitet. Wir starten in der Kirche. Anschliessend Kaffee 
und Kuchen im Chileträff.
Am Freitagabend, 27. Oktober 2023, um 19:00 Uhr, wird 
Miho Donath dann im Rahmen eines Konzerts die Stücke 
von Rachmaninoff spielen, ebenfalls in der Kirche.

Pfr. Andreas Goerlich
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Kirchenleben

Röm.-kath. Pfarrei 
St. Pirminius 
Pfungen-Neftenbach

 

  So 01.10. 10:00 Hl. Messe mit Chinderchile,  
   kath. Kirche Pfungen
  14:00 Rosenkranzgebet ganze CH,  
   kath. Kirche Pfungen
Mo 09.10. 18:00 Lobpreis, kath. Kirche Pfungen
Sa 14.10. 18:00 Hl. Messe italienische Mission,  
   kath. Kirche Pfungen
So 15.10. 12:30 Igbo-African Mass,  
   kath. Kirche Pfungen
Sa 21.10. 18:00 Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
So 22.10. 10:00 Hl. Messe mit Mini-Aufnahme,  
   kath. Kirche Pfungen
  20:00 Taizé Gottesdienst, ref. Kirche  
   Neftenbach, Beginn Einsingen  
   ab 19:15 Uhr
Di 24.10. 14:00 Offener Treff - ökumenisch
Sa 28.10. 10:00 bis 16:00 Uhr Handwärker Märt, 
   Pfarreizentrum Chämi Neftenbach
  18:00 Hl. Messe italienische Mission,  
   kath. Kirche Pfungen
So 29.10. 10:00 Hl. Messe mit Vorstellung der  
   Erstkommunikanten

Gottesdienste

Beichtgelegenheit besteht immer in Absprache mit 
Pfr. Benignus Ogbunanwata: Tel. 052 315 14 36

Bitte beachten Sie die Aktualisierungen auf unserer 
homepage unter: www.pirminius.ch

Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:

Samstag:  18:00 Pfarreizentrum Chämi Neftenbach
  oder ref. Kirche Henggart
Sonntag:  10:00 kath. Kirche Pfungen
Dienstag:    8:30  kath. Kirche Pfungen
Mittwoch:  19:00 kath. Kirche Pfungen
Freitag:    8:30 kath. Kirche Pfungen

Liebe Angie
Herzlichen Glückwunsch zur erfolgreich absolvierten Aus-
bildung zur Katechetin. Eine intensive Lernphase ist vo-
rüber – du hast es geschafft und kannst sehr stolz sein. 
Wir wünschen dir weiterhin viel Freude, den Kindern die 
biblische Geschichte näher zu bringen. 

Für die Kirchenpflege Vilma Zarriello
Für die Seelsorge Benignus Ogbunanwata

Offener Treff – ökumenisch

Dienstag, 24. Oktober 2023, 14:00 Uhr 
im Pfarrhaus Pfungen
Richard Bieri wird uns wieder Fotos von einer seiner vie-
len Reisen zeigen. Bei Kaffee und Kuchen lassen wir dann 
den Nachmittag gemütlich ausklingen.
Wir freuen uns auf viele Besucher

Treuhand AG

052 301 04 04
bunditreuhand.ch

info@bunditreuhand.ch

Ihre Partnerin
für Buchhaltung, Steuern

und Personaladministration

Wartgutstrasse 6
8413 Neftenbach 

Eidg. Fachausweis im Finanz- 
und Rechnungswesen 
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Kirchenleben

Voranzeige

Gospel Voice – Gospelkonzert 
24. November 2023, 20:00 Uhr 
in der kath. Kirche Pfungen

 

 

 

Gebetsnachmittag für die Schweiz, für den 
Frieden in der Welt und für die Vertiefung des 
christlichen Glaubens 
 
 
 
 
 

 

 Rosenkranz, Gebete und Lieder 
 Anbetung und Eucharistischer Segen 

 
 

Weitere allgemeine Informationen zu dieser Gebetsaktion finden Sie 
unter www.prayschwiiz.ch. 

 
 

(mit päpstlichem und bischöflichem Segen) 

Sonntag, 1. Oktober 2023  
14.00 bis 15.30 Uhr 
Katholische Kirche St. Pirminius, 8422 Pfungen 
 

Röm.-kath. Kirchgemeinde  
St. Pirminius – Pfungen 
   
 
 

Wir suchen Ergänzung 
Kirchenpflege Pfungen – Ressort 

Personal und Jugend 
 
 
Möchten Sie Teil unseres engagierten Kirchenpflege-Teams werden? 
Wir suchen eine Kollegin/einen Kollegen für das Ressort Personal. 

 
Diese Aufgaben warten auf Sie: 

• HR-Administration aller Personalprozesse im gesamten Lifecycle unserer 
Mitarbeitenden, vom Eintritt bis zum Austritt 

• Datenpflege im Abacus, inklusive Reportings 
• Vorbereiten der monatlichen Lohnläufe in Zusammenarbeit mit unserem 

externen Payrolling Partner 
• Erstellen von Stellenbeschrieben, Anstellungsverfügungen und Zeugnissen 
• Abwesenheitsmanagement  
• Administration von Sozialversicherungen sowie Quellensteuern, 

Bearbeitung von Versicherungsfällen und Gesundheitsmanagement 
• Initiieren und Begleiten von Entwicklungs- und Veränderungsprozessen im 

Bereich Personal mit dem Schwerpunkt Jugendliche und Freiwilligenarbeit  
• Enge Zusammenarbeit mit der Kirchenpflege, dem Pfarrer und dem 

Dienstleistungszentrum 

Die meiste Zeit arbeiten Sie im Homeoffice (ca. ein Tagespensum pro Woche, frei 
einteilbar), dazu kommen Sitzungen in der Pfarrei. Ihr ehrenamtliches Engagement 
wird gemäss Reglement entschädigt und Sie profitieren von unserem reichen 
Weiterbildungspool.  

Für diese verantwortungsvolle  Aufgabe suchen wir eine dynamische Person mit hohen 
sozialen und Kommunikationskompetenzen, Teamgeist und Freude am christlichen Glauben. 
Sie müssen nicht alles können, denn wir verstehen uns als Team und unterstützen 
uns gegenseitig.  

Wenn Sie in unserer Kirchgemeinde wohnen, katholisch sind und Sie diese Aufgabe 
reizt, freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

 

Weitere Auskünfte: kamila.neupert-kaiser@pirminius.ch, Ressort Personal ad Interim  

	 	

	

 
 

Nach dem grossartigen Erfolg im Jahre 2019 lädt die Gruppe „mehr Präsenz“ den Laienchor Gospel Voice 
Winterthur nochmals zu einem unvergessliches Gospelkonzert ein. 
 
Das Repertoire umfasst verschiedene Stilrichtungen mit traditionellen und modernen Gospelsongs. 
Hühnerhautmomente garantiert. 
 
Am Freitag, 24. November 2023 um 20.00 Uhr in der Röm.-kath. Kirche in Pfungen 

 
Das OK der Gruppe «mehr Präsenz» freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Eintritt frei, Kollekte 
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Die Veranstaltungen sind öffentlich. Die Gottesdienste sind live auf der Homepage www.mosaik-kirche.ch erlebbar. 
Es sind alle herzlich eingeladen den Gottesdienst vor Ort oder im Livestream mitzuerleben.

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen

Gottesdienste
Sonntag 1. Oktober um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Josephs Traumkarriere: Merk-Würdige 
Familie“ / Abendmahl / Predigt: Markus Mosimann

Sonntag 8. Oktober um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Josephs Traumkarriere: Traum wird Alb-
traum“ / Predigt: Markus Mosimann

Sonntag 15. Oktober um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Wurzelsünden: Wollust oder doch Selbst-
leitung?“ / Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 22. Oktober um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Wurzelsünden: Völlerei oder doch Mässi-
gung?“ / Predigt: Wilf Gasser

Sonntag 29. Oktober um 10:00 Uhr 
Gottesdienst: „Wurzelsünden: Trägheit oder doch 
Fleiss?“ / Abendmahl / Predigt:  Wilf Gasser

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit Predigt und Musik statt. Kinder bis zur 5. 
Klasse werden in unterschiedlichen Angeboten betreut:

Chinderhüeti: Babys und Kinder bis zum Kindergarten 
werden in der Chinderhüeti sonntags ab 10:00 Uhr liebe-
voll betreut. Die Räume sind für ideal dafür eingerichtet.

Kids: Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. 
Klasse treffen sich ab 9:50 Uhr im Untergeschoss zur Spiel-
strasse. Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, 
spannenden Geschichten aus der Bibel und Austausch in 
Gruppen. Die Kids sind in Altersklassen aufgeteilt.

Unti für Teenies: Dreimal im Monat findet parallel zum 
Gottesdienst ein altersgerechter biblischer Unterricht für 
Teenager statt.

Teens 
Freitag, 27. Oktober 19:30 Uhr

Jugend 
Freitag, 6. Oktober 19:00 Uhr

Jungschar
Samstag, 28. Oktober 10:00 Uhr 
parallel zum Elternforum
Jungschi-Programm: www.jungschar-neftenbach.ch

Kirchenleben
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Kirchenleben

Mit «Neuer Autorität» Kinder stark machen
Samstag, 28. Oktober von 10.00 – 13.00 Uhr
Willkommen zu Kaffee und Zopf ab 9.45 Uhr
Mosaik Kirche, alte Schaffhausenstr. 14, 8413 Neftenbach

Gemeinsam helfen wir Kids und Teens zum Glauben
Montag, 13.März von 19.30 – 21.00 Uhr
Eingeladen sind alle, die mit Kids und Teens zu tun haben.

Seit einigen Jahren beobachten wir in unserer Kirche, dass Kids
unregelmässiger im Kidstreff sind und dadurch eher Probleme
haben, in die Gruppe zu finden. Bei den Teens erleben wir die 
Herausforderung, sie angemessen auf ihrem Weg des Glaubens 
unterstützen zu können. Nach dem biblischen Unterricht gelingt der 
Übertritt zum Youth-Connect nur bedingt oder gar nicht. Deshalb 
wollen wir gemeinsam über mögliche Verbesserungen im Kids- und 
Teenie-Bereich nachdenken. 

Bitte um Anmeldung an: wilf.gasser@mosaik-kirche.ch

Während früher Autorität vor allem mit Macht durchgesetzt wurde, sind heute in der Erziehung
neue Wege gefragt. Das Konzept der «Neuen Autorität» bietet sich als passenden Weg an.

Die Leitlinie heisst:    Autorität durch Beziehung!

Durch eine respektvolle Beziehungskultur werden positive Entwicklungsprozesse in Gang
gesetzt. Dadurch werden unsere Kinder zu starken Persönlichkeiten heranwachsen. Weitere 
Inhalte des Vortrags: «Wachsame Sorge», «Selbstkontrolle», «Widerstand» (statt Strafe). 

Referent
Paul Liniger, Dozent HF, Ehe- und Familienberater SGIPA, Sozialpädagoge HF
Lebt mit seiner Frau in Gerolfingen, hat sechs Kinder und elf Grosskinder.

Während früher Autorität vor allem mit Macht durchgesetzt wurde, sind heute in der Erziehung
neue Wege gefragt. Das Konzept der «Neuen Autorität» bietet sich als passenden Weg an.

Die Leitlinie heisst:    Autorität durch Beziehung!

Durch eine respektvolle Beziehungskultur werden positive Entwicklungsprozesse in Gang
gesetzt. Dadurch werden unsere Kinder zu starken Persönlichkeiten heranwachsen. Weitere 
Inhalte des Vortrags: «Wachsame Sorge», «Selbstkontrolle», «Widerstand» (statt Strafe). 

Referent
Paul Liniger, Dozent HF, Ehe- und Familienberater SGIPA, Sozialpädagoge HF
Lebt mit seiner Frau in Gerolfingen, hat sechs Kinder und elf Grosskinder.

mosaik kirche 
alte schaffhausenstrasse 14 
8413 neftenbach 
www.mosaik-kirche.ch

 

mosaik kirche 
alte schaffhausenstrasse 14 
8413 neftenbach 
www.mosaik-kirche.ch

Referent:
Paul Liniger
Dozent HF, Ehe- und Familienberater SGIPA, Sozialpädagoge HF
Lebt mit seiner Frau in Gerolfingen, hat sechs Kinder und elf 
Grosskinder.

Programm für Kinder 
Kinder ab 5 Jahren haben ein Programm, das von den Leitern der
Jungschar gestaltet wird

Kleinkinder haben eine Kinderhüeti

12.15 Uhr gemeinsames Mittagessen für Kinder und Erwachsene

13.00 Uhr Abschluss

Anmeldung:   markus.mosimann@mosaik-kirche.ch
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Kleinanzeigen

Gesucht

Ich suche ab November 2023, 
in Aesch, eine günstige 
Einstellmöglichkeit für mein 
Motorrad.
Einen TG-Platz kann ich mir 
leider nicht leisten :-(

Kontakt: 
Maya Frei 
Tel. 078 600 16 89

Zu vermieten

Per 1. November 2023 oder nach Verein-
barung Ladenlokal im Dorfkern von 
Neftenbach (Volg Gebäude). 
Grosszügiger, vielseitig nutzbarer Ge-
werberaum ca. 75m2 im UG, separater 
Eingang mit Aussentreppe, Plattenboden, 
Deckenbeleuchtung, Wasseranschluss, 
eigenes WC/Waschraum
Miete CHF  850.- p.M. inkl. Nebenkosten

Bei Interesse: 
Tel. 052 315 36 26
gtr.fricker@swissonline.ch

Lichtblick

Wenn ein Schmerz im Herzen ist
und man dabei sich selber vergisst.

Wenn die Nacht dunkel ist und lang, 
vieles ist, das man nicht verstehen kann.
Viele Gedanken kommen und gehen,
doch ein Ende kann man nicht sehen. 

Endlich wird es heller, der Tag beginnt;
Was ist es, das er uns bringt?
Eines ist sicher: Die Zeit bleibt nicht stehen, 
doch ein Lichtblick ist zu sehen.
Bringt er Freude, Glück, Sonne oder Regen,
könnte man auf der Wolke schweben.
Augen offen, auf dem Boden bleiben, 
Rechtes und Falsches unterscheiden.
Dann getrost in den neuen Tag schreiten; 
Wir sind nicht allein. Es sind viele, 
die uns begleiten.

Lisel Maurhofer, Juli 2012
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Dorf und Flur

Neftenbacher Adventsfenster 2023

Es ist Herbst und die Weihnachtszeit rückt näher. 

Höchste Zeit, sich Gedanken über die schöne Tradition der 
Adventsfenster zu machen!

Im vergangenen Jahr durften wir wieder viele, schöne und 
kreative Fenster auf dem Gemeindegebiet bewundern und 
bei einem gemütlichen Abendspaziergang den ein oder 
anderen Apéro geniessen.

Leider konnten im letzten Jahr nicht alle Fenster vergeben 
werden und blieben dunkel.

Machen Sie in diesem Jahr mit, und erhellen Sie die Ad-
ventszeit mit einem hübsch gestalteten Fenster, einer Ni-
sche oder einem Balkon, so dass an jedem Dezembertag 
bis Heiligabend ein neues Adventsfenster geöffnet wer-
den kann!

Die genauen Konditionen und Impressionen der vergan-
genen Jahre sind auf unserer Homepage ersichtlich: 
https://neftenbacheradventsfenster.jimdofree.com 

Bitte melden Sie sich bei mir via Kontaktformular über 
die oben genannte Homepage oder unter der neu erstell-
ten Email-Adresse mit zwei bis drei Wunschdaten nach 
Priorität: adventsfenster-neftenbach@gmx.ch

Bei Fragen oder Anregungen dürfen Sie mich gerne unter 
Tel. 079 507 06 58 kontaktieren. 

Herzlichen Dank schon heute an alle, die dazu beitragen, 
dass diese stimmungsvolle Tradition Neftenbach noch 
lange erhellt!

Stefanie Studer
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Nach den Ferien ist vor den Ferien

Die Sommerferien sind vorüber und damit enden die 
längsten Ferien beim Ferienprogramm.ch. Es haben wie-
der viele Kinder aller Altersgruppen an den über 80 an-
gebotenen Kursen teilgenommen. Insgesamt durfte das 
Ferienprogramm.ch mehr als 600 Kinder in den Sommer-
ferien begrüssen. Die Vielfalt der Aktivitäten reichte vom 
Goldwaschen, Schatzsuchen und Modellfliegerbauen über 
diverse Reiterlebnisse bis zum Basteln mit Fimo und Bau 
von Spielfiguren. Nach so vielen Abenteuern, gab es be-
stimmt einiges zu berichten, als die Schule wieder begann.

In diesen Sommerferien durften die Kids aus einer noch 
grösseren Palette an Ferienkursen auswählen. Neu sind 
auf der Plattform des gemeinnützigen Vereins Ferienpro-
gramm.ch auch Kurse in und um Illnau-Effretikon zu fin-
den. Sehr beliebt war das Basteln einer eigenen Puppe 
fürs Figurenspieltheater, das Modellfliegerbauen und der 
Besuch im Kitchen Lab in Kemptthal. Über eine Woche 
lang drehte sich alles ums Kochen, Backen und Gastge-
ben. Die Kinder lernten gemeinsam, Mocktails zu mixen 
und eigene Tischdekoration herzustellen. Auch in Winter-
thur stand das Kochen im Fokus: Gemeinsam mit einem 
erfahrenen Koch zauberten die Kids im Coop Restaurant 
ein leckeres Menü. Das absolute Highlight waren der 
Blick hinter die Kulissen des Volg und der Besuch bei der 
Winterthurer Feuerwehr und Polizei. 

Der Herbst steht vor der Tür: 
De Schnäller isch de Gschwinder
Ganz spontan oder Monate im Voraus können die Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern ein einzigartiges Ferienpro-
gramm zusammenstellen. Bereits jetzt sind einige Herbst-
kurse schon veröffentlicht: Die Auswahl beinhaltet erneut 
zahlreiche Outdoor-Aktivitäten wie Reiterlebnisse, Bike-
kurse, Abenteuer im Wald mit den Naturdetektiven oder 
aufregende Schatzsuchen mit Metalldetektoren. Wer ger-
ne die kreative Seite auslebt, hat die Möglichkeit im Ate-

lier grossflächig zu malen, Guetzliteller und Müslischalen, 
Kerzenständer und sogar eine Puppe fürs Figurentheater 
zu töpfern, modellieren und verzieren. „Oft sind die Eltern 
genauso begeistert von den diversen Aktivitäten, die auf 
unserer Plattform angeboten werden”, erzählt Lea Keller, 
die den Verein seit über drei Jahren leitet. Deshalb gebe 
es auch Kurse, die man gemeinsam mit Mami, Papi, Götti 
oder Grosi besuchen könne. „Sehr beliebt sind das Fami-
lientöpfern und das Bauen einer Spielkonsole oder eines 
Internet-Radios.” Letzteres habe sogar einen eingebauten 
Wecker und MP3-Anschluss.

Neues ausprobieren, Hobbys entdecken und Kon-
takte knüpfen – das bieten die Ferienkurse  
Die vielfältigen Ferienkurse bieten grossartige Möglich-
keiten, neue Orte zu sehen, Unbekanntes zu entdecken 
und abwechslungsreiche Aktivitäten auszuprobieren. Für 
die Entwicklung eines Kindes seien vielfältige ausserschu-
lische Erfahrungen Gold wert erklärt Fränzi Bachmann, 
die jeweils die Ferienangebote zusammenstellt und vor 
ihrer Zeit beim Ferienprogramm viel Erfahrung in der Kita 
sammeln konnte. In einer Gruppe von Gleichaltrigen er-
lernen die Kids zudem sozialen Fähigkeiten wie Empathie, 
Kommunikation und Teamarbeit. Oft entstehe ein neues 
Hobby, neue Freundschaften und manchmal sogar ein Be-
rufswunsch, sagt Fränzi Bachmann und fügt hinzu:„Ich 
kann mich auch nach 20 Jahren noch an die Erlebnisse 
mit meinen Freunden in den Ferienkursen erinnern.“

Alle Kurse für die Herbstferien können auf www.ferien-
programm.ch durchstöbert und gebucht werden.  

Fränzi Bachmann
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Nach der letztjährigen Zusammenarbeit zwischen dem De-
taillistenverband „Neftenbacher Detailfachgeschäfte“und 
dem Veranstaltungsunternehmen „25 Entertainment 
GmbH“ übernimmt 25 Entertainment GmbH die Orga-
nisation und Durchführung des Neftenbacher Advents-
marktes für die Zukunft. An dieser Stelle danken wir dem 
Detaillistenverband „Neftenbacher Detailfachgeschäfte“ 
für das entgegengebrachte Vertrauen und für ihr tolles 
Engagement in den vergangenen Jahren.

Der 22. Adventsmarkt findet am Sonntag, 3. Dezember 
2023, von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt. Lassen Sie 
sich durch das vielfältige Angebot in den Fachgeschäf-
ten sowie der verschiedenen Marktstände inspirieren. Ein 
breites, kulinarisches Angebot, diverse Degustationen, 
das beliebte Dampfzügli sowie viele weitere Attraktionen 
runden das Angebot ab. Lassen Sie sich überraschen, ein 
Besuch lohnt sich auf jeden Fall!

Nutzen Sie die Gelegenheit und unternehmen Sie mit Ih-
rer Familie und Ihren Freunden einen gemütlichen Bum-
mel durch unser Dorf. Treffen Sie Bekannte und geniessen 
Sie die vorweihnachtliche Stimmung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen und die Onlineanmeldung finden 
Sie auf www.adventsmarkt-neftenbach.ch. 

Falls Sie Fragen dazu haben, kontaktieren Sie bitte Daniel 
Binder (25 Entertainment GmbH) unter Tel. 079 215 52 13

Das schriftliche Anmeldeformular kann bei Reto Bernet in 
der Irchel Drogerie, Schulstrasse 1, 8413 Neftenbach, wie 
bisher abgeholt und eingereicht werden.
Anmeldeschluss: Sonntag, 22. Oktober 2023

Daniel Binder
25 Entertainment GmbH

Neftenbach Adventsmarkt 2023
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Die Ca-Junioren in der Youth League

Das Ca-Team startete am 26. Juni unter der Leitung von 
Orlin Ulrich mit dem ersten Training. Mitten im ersten 
Training erreichte das Team die frohe Botschaft über den 
Aufstieg in die Youth League. Sofort war klar, es muss eine 
dritte Trainingseinheit eingebaut werden, um das Team 
ideal auf die nun anstehenden Aufgaben vorzubereiten 
und das Leistungsniveau noch einmal zu steigern. Das 
Training wurde während den gesamten Sommerferien mit 
allen Anwesenden weitergeführt. Zusätzlich zu den drei 
wöchentlichen Trainingseinheiten wurden vier Testspiele 
organisiert, die alle auf dem heimischen Pöschenriet aus-
getragen wurden.

Am 6. Juli konnte das neue Ca zum ersten Mal in einem 
Spiel seine Schlagkraft unter Beweis stellen. Das Spiel 
gegen den FC Wülflingen wurde mühelos und zweistel-
lig gewonnen. Ein weiterer Test folgte am 10. Juli gegen 
den FC Schwamendingen. Ein Gegner, der ebenfalls in der 
Youth League spielt und am 23. August im ersten Meis-
terschaftsspiel der Saison 23/24 erneut Gast auf dem Pö-
schenriet war. Trotz einer 2:4 Niederlage war es eine gute 
Leistung, welche für die anstehende Saison viel Freude 
versprach und dem Team klarmachte, dass man sich als 
Neuling in der Youth League nicht verstecken muss. Das 
Testspiel gegen den SC Veltheim am 12. Juli war dann 
wieder eine klare Sache. Infolge des starken Regens und 
der immer wieder aufkommenden Gewitter wurde das 
Spiel in seiner Länge auf rund 60 Minuten gekürzt. Das 
Team konnte an die Leistung aus dem Spiel gegen Schwa-
mendingen anknüpfen und gewann souverän. 

Zum Abschluss der Vorbereitung stand am 20. August 
das Turnier beim SC Veltheim auf dem Programm. In der 
Gruppe B warteten der FC Töss, der FC Wallisellen und 
der FC Volketswil auf das Youth League Team. Mit zwei 
Remis und einem Sieg qualifizierte man sich mehr oder 

weniger souverän für den Halbfinal, welcher gegen den 
SC Veltheim in einem sehr spannenden Spiel mit 5:4 zu 
unseren Gunsten endete. Im Final setzte man sich gegen 
den FC Wiesendangen durch und feierte somit den ver-
dienten Turniersieg!

Zum Saisonstart am 23. August gastierte der aus dem 
Testspiel bekannte Gegner FC Schwamendingen. Bereits 
in der ersten Minute ging Schwamendingen mit 0:1 in 
Führung. Den Start komplett verschlafen aber nun auch 
im Spiel angekommen gelang in Minute 15 der Ausgleich 
zum 1:1. Nach einem umkämpften hin und her konnten 
die Ca-Junioren nach 80 Minuten die Partie mit 4:3 für sich 
entscheiden und die ersten drei Punkte der Saison feiern. 

rei Tage später war das Team zu Gast beim FC Kilchberg-
Rüschlikon. Nach einer gelben Karte und dem darauffol-
genden Penalty ging auch hier der Gegner früh mit 1:0 
in Führung. Der Gegner erschien schwächer als der erste 
und doch taten sich die Spieler schwer ansehnliche Ball-
stafetten zu kreieren und die sonst so genauen Pässe 
landeten immer wieder vor den Füssen des FC Kilchberg-
Rüschlikon. In der 70. Spielminute konnte der Ausgleich 
zum 3:3 erzielt werden was immerhin einen Punkt rettete. 

Mit dem FC Stäfa kam danach ein Gegner nach Neften-
bach, welcher gleich mit einem 7:0 Sieg abgefertigt wur-
de. Nach drei Partien mit sieben Punkte auf dem Konto 
bedeutete dies zwischenzeitlich Rang 2 in der Tabelle. 

Spiel 4 setzte dann eine schmerzliche Niederlage ab. Zü-
rich City SC gewann die Partie im Eichrain gleich mit 8:2 
und gab so unseren Jungs einen ordentlichen Denkzettel 
auf den Heimweg mit. 

Das letzte Spiel zeigte deutlich auf, dass die Einstellung 
im Kopf eine entscheidende Rolle spielt und das eine oder 
andere Spiel mehr Körpereinsatz verlangt. Der Gegner hat 
diese Partie ausschliesslich über Einsatz und Kampf ge-
wonnen und nicht, weil er fussballerisch besser war. Sol-
che Erfahrungen gehören dazu und sind Teil der Mission 
Youth League. Das Team trainiert weiterhin drei Mal wö-
chentlich mit viel Engagement und Leidenschaft und wird 
ganz bestimmt noch viel Akzente in dieser Meisterschaft 
setzten können. (Redaktionsschluss 15. September)

Für die Ca-Junioren 
Reto Schmidli
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1. Mannschaft, 3. Liga
So   1.10. 11:30 Uhr FC Effretikon 1
So 15.10. 11:30 Uhr FC Wallisellen 1
So 22.10. 11:30 Uhr FC Regensdorf 2

C-Junioren, Youth League
Sa   7.10. 14:00 Uhr FC Regensdorf a
Sa 21.10. 10:00 Uhr FR Soccer a
Sa 28.10. 14:00 Uhr FC Freienbach a

2. Mannschaft, 4. Liga
Sa 21.10. 18:00 Uhr SC Veltheim 2

Frauen, 3.Liga
So   1.10. 13:00 Uhr FC Pfäffikon 1
So 15.10. 13:00 Uhr FC Seuzach 1
So 29.10. 13:00 Uhr SC Veltheim 1

FCN Heimspiel im Oktober

3. Mannschaft, 5. Liga
Sa  21.10. 18:00 Uhr FC Räterschen 2

Senioren 30+, Promotion
Di     3.10. 20:15 Uhr SV Rümlang
Mo   9.10. 20:15 Uhr FC Phönix Seen
Fr    20.10. 20:15 Uhr FC Winterthur

Alle weiteren Spiele findet ihr auf www.fvrz.ch. Top in-
formiert seid ihr auch immer auf unseren Social-Media-
Kanälen Instagram und Facebook!

Für den FCN
Sam Graber
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Die wilden Mannen (und Frauen) im Toggenburg

Es ist der letzte Samstag vor Beginn des neuen Schuljahres. 
Traditionsgemäss wurde die gemeinsame Riegenreise der 
Jugi und Mädchenriege Neftenbach auf diesen Tag Ende 
August gelegt. Und wie schon im Vorjahr meinte es der 
Wettergott gut mit den Riegen: Denn wunderbares Wetter 
erwartete die Kinder und Begleiterinnen und Begleiter.

Mit Bus und Bahn ging es über Wil ins Toggenburg. Der 
Doppelstöcker ab Ebnat-Kappel war sehr gut besetzt, 
denn wenig verwunderlich, hat es an diesem herrlichen 
Tag viele Wanderlustige in den Kanton St. Gallen gezo-
gen. Ab Starkenbach hiess es dann erst einmal Höhe zu 
gewinnen. Sage und schreibe über 720 Höhenmeter galt 
es zu bewältigen, bevor die verdiente Mittagspause aus 
dem Rucksack eingenommen wurde. Der Zmittag und die 
fantastische Aussicht auf die Churfirsten und das Tal wa-
ren ein verdienter Lohn.

Dunkelheit und Kälte erwarteten die Kinder als es nach der 
Mittagspause ins Wildmannlisloch ging. Die mitgebrach-
ten Taschenlampen brachten aber schon nach kurzer Zeit 
genügend Licht in die Höhe, um auf dem glitischig-nassen 
Untergrund sicher voranzukommen. Diejenigen, die sich 
barfuss in die Höhle wagten, waren denn auch schon bald 

wieder draussen. Tief im Innern war es auch wirklich kühl. 
Und so machten sich dann auch die restlichen Abenteurer 
auf den Weg zurück an die Nachmittagssonne. 

Übrigens: es wurden keine kleingewachsenen Gestalten – 
die „Wilden Männli und Wibli“ – gesichtet. Diese sollen 
sich gemäss Sagen dort aufgehalten haben. Und auch vor 
Höhlenbären blieb die Gruppe verschont. Diese lebten vor 
rund 90'000 Jahren dort.

Die Wanderung führte die heitere Gruppe über Thurtaler-
stofel, Mittelstofel zum Bergrestaurant Selamatt. Nach 
der Gondelfahrt hinunter nach Alt St. Johann, dort wur-
den die Kinder mit einem feinen Glace belohnt. Die Mü-
digkeit war einigen anzusehen und so fielen die ersten 
Augen schon auf der Postauto-Fahrt nach Nesslau zu. An-
dere wiederum stimmten sich auf der Rückfahrt bereits 
mit Fangesängen auf den am Abend stattfindenden Fuss-
ballmatch auf der Winterthurer Schützenwiese ein. Wohin 
die Reise im nächsten Jahr wohl geht?

Christian Baumgartner
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Das Gute liegt so nah - 
Der Winterthurer Deutweg

Der Jugend Turn-, Spiel- und Stafettentag in Winterthur ist 
ein absoluter Höhepunkt in der Agenda der Jugi Neften-
bach. Dieser Wettkampf schafft es jedes Jahr von neuem 
die Jugis zu begeistern. Das Geheimnis? Es liegt sicher zu 
einem grossen Teil an der tollen Atmosphäre im Deutweg. 
Ein richtiges Stadion. Sitzplätze, viele Kinder, Stände mit 
Süssigkeiten. Aber sicher liegt es auch daran, dass es sich 
um einen Team-Wettkampf handelt. Gemeinsam etwas 
erreichen, gemeinsam anfeuern und mitfiebern, gemein-
sam Spass haben.

In Teams von sechs Jugis wird in drei Alterskategorien 
um Medaillen und Auszeichnungen gekämpft. Die Diszi-
plinen: Seilspringen, Hindernisparcours, Ballwurf, Seilzie-
hen und zum Abschluss jeweils die grosse Stafette auf 
10 Bahnen. Die Jugi Neftenbach war mit sechs Teams vor 
Ort. Mit einer Delegation von etwas über vierzig Sportlern 
und Begleitpersonen war die Jugi Neftenbach somit eine 
der grössten Jugi-Riegen auf dem Platz. 

Der Turner-Nachwuchs aus Neftenbach war auch dieses 
Jahr erfolgreich. Insgesamt gab es eine Goldmedaille so-
wie drei Auszeichnungen. Die Resultate:

Kategorie B (10 bis 12 Jahre)
1. Platz im Ballwurf für Neftenbach 1
Auszeichnungen im Seilziehen für Neftenbach 1 und 3

Neftenbach 1 mit Colin M., Raul Z., Nico K., Laris R., Ced-
ric S., Noé B.
Neftenbach 3 mit Adnan K., Joris M., Sobhan A., Leandro 
G., Mohammed K., Dara K. 

Kategorie C (9 Jahre und jünger)
Auszeichnung im Hindernislauf für Neftenbach 1
Auszeichnung in Pendelstafette für Neftenbach 1

Neftenbach 1 mit Xavier A., Gian B., Valentin B., Noah I., 
Laurin W., Dario G.

Das Trainerteam der Jugi gratuliert allen Teilnehmern zu 
den tollen Resultaten und dankt für den grossen Einsatz. 

Mike, Marco, Marietta, Stefan, Dominik, Thomas und 
Christian
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Jugendwettkampf Turn-, Spiel- und Stafettentag  
JTSST 2. September 2023

Am 2. September 2023 sind wir mit rund 43 Mädchen, mit 
dem Bus, nach Winterthur an den Deutweg gereist. Um 
so näher wir kamen, um so aufgeregter und motivierter 
wurden wir. Mit etwa 24 Grad hatten wir Glück mit dem 
Wetter, nicht zu heiss und auch kein Regen. 

Über den Morgen hinweg gab es die Disziplinen Seilsprin-
gen, Fitnessparcour, Seilziehen und seit neustem Ballwurf 
für uns Mädchen. Am Nachmittag, nachdem wir unsere 
Jugi Jungs angefeuert haben, kamen wir dann wieder 
zum Einsatz und rannten die 80m Stafette. 

Bei der Rangverkündigung haben wir erfahren, dass in 
der Kategorie C, das sind unsere jüngsten Mädchen, beim 
Ballwurf die Boronze-Medaille geholt wurde. Und auch 
sonst haben wir noch einige Auszeichnungen gewinnen 
können. Danach ging es für uns wieder nach Hause, zu-
frieden mit unserer Leistung und natürlich müde vom 
strengen Tag.

Für die Mädchenriege
Silja & Stefanie

 
Wyländer

Am 26. August 2023 nahmen sechs Turnerinnen des DTV 
am Wyländer in Neunforn teil. 

Sie absolvierten einen 5- oder 3-Kampf aus verschiede-
nen Geräte- und Leichtathletikdisziplinen. Wir starteten 
in der Nachmittagsbalösung und pünktlich zum Wett-
kampfbeginn schlug auch das Wetter um. 

Bereits bei der ersten Disziplin, dem Schulstufenbarren, 
blieben nicht alle trocken und spätestens nach der ers-
ten Landung auf der Hochsprungmatte waren dann alle 
klatschnass.

Der strömende Regen hielt uns aber nicht von Bestleis-
tungen ab und so erhielten am Ende fünf von sechs Tur-
nerinnen eine Auszeichnung. Für Leila Minder und Alina 
Mägerle reichte es in der Kategorie Juniorinnen sogar für 
einen Top 10-Platz.

Nach einer warmen Dusche trafen sich die Turnerinnen 
und Turner in der Bar um gemeinsam anzustossen und 
den Abend ausklingen zu lassen.

Sandy Aeschlimann
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Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg

Kaum hat die Turnfestsaison begonnen neigt sie sich mit 
dem letzten offziellen Wettkampf, dem TSST auf dem 
Deutweg, auch schon wieder dem Ende zu.

Der DTV konnte wieder mal mit einem so grossen Grüpp-
chen starten, wie schon lange nicht mehr! 

Da es aber doch noch zu einigen Ausfällen kam, lautete 
unser Motto: „Debii sii isch alles!“

Dies haben wir voll und ganz eingehalten und konnten 
den Wettkampf unverletzt und zufrieden beenden. 
See you next year :)

Jamie Hess

 
Schweizermeisterschaften Vereinsturnen

Am 9./10. September 2023 starteten wir mit 18 motivier-
ten Turnerinnen vom DTV Neftenbach an der Schweizer-
meisterschaft in Oberriet SG. Nach zwei erfolgreich ab-
solvierten Turnfester, beschlossen wir nach langer Zeit 
wieder an einer Schweizermeisterschaft teilzunehmen.

Das Stufenbarren-Programm wurde dieses Jahr zum ers-
ten Mal präsentiert, somit war der Druck und die Aufre-
gung gross. Bereits am Samstagmorgen reisten wir nach 
Oberriet, um den TV zu unterstützen und zu applaudieren. 

Die weiteren Shows von Turnerinnen und Turnern aus der 
ganzen Schweiz zeigten uns, wie stark unsere Konkurrenz 
war. Am Abend war es dann endlich soweit, um 19:16 Uhr 
durften wir starten. Nach einigen mentalen Vorbereitun-
gen und einem Warm-up, waren wir bereit zu zeigen was 
wir können. 

Wir wurden mit einer Note von 9.15 bewertet, welche 
leider nicht für eine Finalqualifikation ausreichte. Trotz al-
lem wurden wir mit einem kalten Bier belohnt und durf-
ten ein Abendessen zusammen geniessen. Für einige ging  
der Abend so zu ende, für die anderen hiess es nun ab 
in die Bar! Wir durften den Tag gemeinsam ausklingen 
lassen und freuten uns über die erhaltene Auszeichnung!
 
DTV Neftenbach
Megan Amey
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MVN in Neftenbach und St.Gallen

Am Samstag, 16. September war der MVN sowohl in Nef-
tenbach als auch in St. Gallen aktiv. Wie das wohl geht?

Neftenbach: 
Auf dem Gemeindehausplatz führte der Musikverein den 
Kaffee/Kuchenstand des Samstags-„Marktes“. Wie im-
mer war es eine „Extended“-Version, denn ein Platzkon-
zert und ein Grill gehören für den MVN zum Kaffeestand 
wie das Mundstück zur Trompete. 

Unser Dirigent Vitalij Vosnjak hatte ein mutiges Programm 
zusammengestellt, welches von Polka über Boogie und 
konzertanten Stücken bis zu einem Dixieland-Medley 
mit vier Solisten reichte. Bemerkenswert: auf die Solo-
Posaune traute sich unser zweitältestes Mitglied Walter 
„Tschugi“ Baumann. Respekt! 

Das Wetter war ideal, das Publikum erfreulich zahlreich 
und die Musiker/innen nach der Sommerpause voll moti-
viert – das gab genau die richtige Mischung für ein tolles 
Platzkonzert. Treue Fans des MVN registrierten, dass un-
sere Ex-Dirigentin und jetzige Trompeterin Brigitte Büchi 
wieder auf ihrem „alten“ Instrument, der Querflöte, da-
bei war. Unsere vier Flötistinnen waren nämlich aus ver-
schiedenen Gründen alle verhindert. Danke, Brigitte, für 
deine Flexibilität. 

St.Gallen: 
Am Schweizer Jugendmusikfest 2023 spielt neben un-
zähligen anderen Formationen auch das JBOW (Jugend-
Blasorchester Weinland) unter der Leitung von Nadine 
Brennwald. Und in diesem JBOW sind fünf junge Frauen 
aus dem MVN dabei: Flavia Hottinger und Irina Frei auf 
der Oboe, Ida Nell und Mia Bütikofer auf der Querflöte 
sowie Ilaria Eggenberger am Schlagzeug.

Die Resultate sind leider bei Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt, aber unsere Website www.mv-neftenbach.ch ist 
immer aktuell.

Für den MVN
Alex Epprecht
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Kraft und Beweglichkeit trai-
nieren, wäre das nicht auch 
etwas für dich? 

Komm doch einfach schnup-
pern! Auch Nichtmitglieder 

sind herzlich willkommen.

Die Stunden finden in der orangen, alten Turnhalle Ebni 
statt. In den Schulferien ist kein Unterricht.

Montag
  8:30 Uhr bis   9:25 Uhr - Senioren 
  9:30 Uhr bis 10:25 Uhr - Seniorinnen
10:30 Uhr bis 11:25 Uhr - Sitzturnen gemischt

Kontakt für die Montagslektionen:
Daniela Hodel
Tel. 079 467 12 76 
hodeldaniela@hotmail.com

Dienstag
  8:30 Uhr bis   9:25 Uhr - Faszienfit
  9:30 Uhr bis 10:25 Uhr - Rückentoning I
10:30 Uhr bis 11:25 Uhr - Rückentoning II

Donnerstag
  8:30 Uhr bis   9:25 Uhr - Faszienfit
  9:30 Uhr bis 10:25 Uhr - Rückenfit, gemischt
10:30 Uhr bis 11:25 Uhr - Rückenwohl

Kontakt für Dienstags-und Donnerstagslektionen:
Hélène Ebneter
Tel. 079 291 02 66 
Helene.ebneter@gmx.ch

Interessiert? 
Dann melde dich für ein unverbindliches und kostenloses 
Probetraining bei der entsprechenden Kontaktperson.

Vorstand Frauenverein Neftenbach
www.frauenverein-neftenbach.ch

Rücken- und Faszienfit,  
Seniorinnen- und Seniorenturnen

 
Luzern leuchtet – Lilu Lichtfestival Luzern

Entdecke auf ei-
nem freien Spa-
ziergang Luzern 
von einer neuen 
Seite: Plätze, Fas-
saden und Se-

henswürdigkeiten der Stadt werden kunstvoll illuminiert. 
Künstler*innen aus aller Welt präsentieren faszinierende 
Facetten des Lichts. 

Die Lichtshow in der Jesuitenkirche (mit Sitzgelegenheit) 
zu Beginn unseres Aufenthaltes wird unsere Sinne vielfältig 
ansprechen, die vielen kreativen Lichtinstallationen in den 
Gassen unsere Herzen erwärmen und uns staunen lassen.

Wer mag, verpflegt sich individuell an den Verpflegungs-
ständen im Freien oder in einem der Restaurants in Luzern. 

Wann:  Freitag, 12. Januar 2024

Hinreise: 14:30 Uhr
  ab Kiesplatz Drei Linden Neftenbach

Rückreise: ca. 21:30 Uhr Abfahrt ab Luzern

Kosten: ca. CHF 55.-
  (je nach Anzahl Teilnehmerinnen)
  Inbegriffen: Car und Eintritt für die Licht-
  show in der Jesuitenkirche

Anmeldung: bis Sonntag, 22. Oktober 2023 an
(verbindlich) Irene Hügli, Seuzachstrasse 8b, 
  8413 Neftenbach, 
  Email: irene.huegli@bluewin.ch
  Tel. 052 315 11 58 (werktags ab 18:00 
  Uhr oder über Telefonbeantworter)

Versicherung: ist Sache der Teilnehmerinnen

Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf lichtvolle Stunden mit dir in der wun-
derschönen Leuchtenstadt.

Frauenverein Neftenbach 
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Die aktuelle Marktsaison neigt sich dem Ende entgegen. 
Der Schlussmarkt findet am Samstag, 7. Oktober 2023 
statt. Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem Jahr noch 
einmal Kürbissuppe anbieten können.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Marktbesuch-
erinnen und Marktbesuchern sowie bei allen Anbieterin-
nen und Anbietern von diesem Jahr. Wieder können wir 
auf viele gemütliche Momente zurückblicken.

Kaffeestand
Im Oktober bedient Sie ab 9:00 Uhr am Kaffeestand:

7. Oktober Naturschutzverein(Schlussmarkt)

Neftimärt 2024
Aktuell ist unklar, ob/wie es mit dem Neftimärt weiter 
geht, da wir weder eine Nachfolge für den Gemüsestand 
noch für den Vorstand vom Marktverein finden können. 
Wir werden das weitere Vorgehen nun im Vorstand be-
sprechen. 

Für den Marktverein
Claudia Laich

 
Neftimärt im Oktober 2023

Über 1'500 Familien in München warten auf 
einen eigenen Gemüsegarten...

Bei uns in Neftenbach müssen Sie nicht warten!

Sind Sie Liebhaberin oder Liebhaber von eigenen Garten-
produkten, haben keinen Garten und möchten selbst Ge-
müse, Salate, Beeren und Blumen anbauen, dann sind Sie 
bei uns richtig.  

Der Püntenpächterverein Neftenbach hat wegen Wegzug 
der jetzigen Pächter auf Anfang 2024 Familiengärten zu 
vermieten:

• 1 Pünt mit Gartenhaus, 219 m2

• 1 Pünt mit Gartengerätekiste, 100 m2  

Wir sind ein locker zusammengewürfelter Verein von 
Hobby-Gärtnerinnen und -Gärtnern, die mit Freude ihre 
Gärten pflegen und auch reichlich ernten, sofern das Wet-
ter will!

Haben Sie Interesse? 
Dann nehmen Sie Kontakt auf mit:
Markus Koch
Präsident Püntenpächterverein
Tel. 052 315 33 10
markus.e.koch@bluewin.ch
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Aktuelle Events

Aufruf zur Unterstützung:
Pflegearbeiten in Naturreservaten, Trocken- und  
Rietwiesen auf Gemeindegebiet

Damit die Trocken- und Riedwiesen nicht verbuschen, 
müssen sie gemäht und das Gras abtransportiert werden. 

Treffpunkt
8:00 Uhr, Kiesplatz beim Schulhaus „Drei Linden“ oder   
8:20 Uhr, Riedwiese„Sonnenberg/Rindstel“, Hünikon
Verpflegung
Der nvn offeriert den Helferinnen und Helfern den 
Znüni und das Mittagessen (Eichliwaldhütte). 

Für ausführliche Informationen scannen 
Sie den QR-Code:

Angedacht ist, einen Garten gemeinsam zu gestalten und 
zu pflegen nach den Grundsätzen des biologischen An-
baus. Dabei soll das gemeinsame Wirken im Vordergrund 
stehen, das gemeinsame Planen, Arbeiten und Ernten sol-
len genauso Teil sein wie der Austausch der Erfahrungen.

Gesucht sind Menschen aller Couleur, mit und ohne 
Kenntnisse. Mitzubringen ist das Interesse am Gärtnern, 
die Freude an Natur und Geselligkeit. 
Auf einen Kontakt freut sich der nvn:  
Bea Roduner, Tel. 079 528 29 05,  b-roduner@nvn.ch

Zu den hier publizierten nvn-Veranstaltungen sind alle 
interessierten Personen herzlich eingeladen.
Weitere Infos unter: 
www.nvn.ch 

Für den nvn-Vorstand
Michael Roser

Naturschutztag 2023
Samstag, 21. Oktober
• Pflege von Naturreservaten
• Zusammentragen von Schnittgut für Abtransport/

Kompostierung

Gemeinschafts-Garten, Naturgarten
Wer macht mit?
Zum Aufbau eines Gemeinschaft-Gartens suchen wir tat-
kräftige Interessierte, die bereit sind, ein solches Projekt 
aufbauenzu  helfen.
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Räbeliechtliumzug  
Freitag, 3. November 2023

Datum:     Freitag, 3. November 2023
Zeit:     18:30 Uhr
Start & Ziel:  Pausenplatz Schulhaus Auenrain 

Der Neftenbacher Räbeliechtliumzug wird vom Fami-
lienverein organisiert. Die Kinder gehen in begleiteten 
Gruppen, so dass Sie als Angehörige den Räbenzug bei 
Start und Ziel oder auch entlang der Strecke bewundern 
können. 

Neu wird der Räbeliechtliumzug von Tambouren ange-
führt. Der Umzug macht einen Halt auf dem Zwischen-
weg auf der Höhe Gemeindeplatz sowie auf der Schulst-
rasse Höhe Kindergarten Drei Linden. Die Kinder werden 
an diesen Standorten die eingeübten Lieder singen. Bitte 
hören Sie den singenden Kindern vom Trottoir aus zu. 

Jede Kindergarten- oder Schulklasse wird von einer La-
terne angeführt und von zwei bis drei Begleitpersonen 
betreut. Deshalb bitten wir Sie als Eltern, uns Ihr Kind 
auf dem Pausenplatz bei der jeweils zugeteilten Laterne 
anzuvertrauen und es am Ende des Umzugs dort wieder 
abzuholen. Sie erhalten betreffend Einreihung noch ge-
nauere Angaben per Elternbrief und dem „Neftebacher“. 
Auch mitlaufende 2. Klässler und ältere Kinder sind herz-
lich willkommen mit einer Räbe oder einem Lichtwagen! 
Sie laufen hinter der letzten Klasse/Laterne mit und bil-
den damit den Abschluss. Wir freuen uns auch über ge-
schmückte Häuser entlang der Route. 

Räbenverkauf und Bons für die Verköstigung:

Wo: Irchel Drogerie, Schulstrasse 1, Neftenbach 
Wann: Dienstag,  24. Oktober bis Mittwoch 1. Novem-  
 ber von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr (Samstag, 28.   
 Oktober von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr)

Räbe:  CHF 1.80 (Kindergartenkinder werden im KiGa   
 eine Räbe erhalten und schnitzen – Informatio-  
 nen dazu kommen direkt mit der KiGa-Post).

Die Bons für Wienerli/Brot müssen im Vorverkauf  
gekauft werden. Am Umzug werden keine Bons mehr 
verkauft (Mitglieder Familienverein: CHF 5.-, für Nicht-
mitglieder: CHF 7.-) 

Glühwein/Punsch: Kann vor Ort mit TWINT bezahlt wer-
den (Mitglieder Familienverein: CHF 2.-, Nichtmitglieder 
CHF 3.-, Punsch ist gratis)

Wir freuen uns schon heute auf einen lichterfrohen Umzug!

s’Räbeliechtliteam
Reni Disler, Mirjam Koch, Samantha Ritz

Route:
Schulhaus Auenrain – Zwischenweg, Halt Höhe 
Gemeindeplatz – Schulstrasse, Halt Höhe Drei Lin-
den – Pausenplatz Ebni Schulhaus – Ebniweg – 
Zwischenweg – Schulhaus Auenrain
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SSppoorrtt  uunndd  SSppaassss  iinn  ddeerr  
TTuurrnnffaabbrriikk  FFrraauueennffeelldd  

  

      
  

          

Datum:  Sonntag, 12. November 2023 
 

Zeit: 13.30 – 16.45 Uhr  
  

Ort:  Turnfabrik Frauenfeld, Anreise erfolgt individuell. 
   Hummelstrasse 16a, 8500 Frauenfeld 
 

Wer: alle turnbegeisterten Neftenbacher-Familien 
 

Kosten:   Mitglieder Familienverein: kostenlos 
 

   Nicht-Mitglieder Familienverein: CHF 20.00 / Familie 
 

                  Getränke und ein kleiner Zvieri werden offeriert. 
 
 

Die Anmeldung erfolgt direkt über die Website des Familienvereins 
(www.familienverein-nefti.ch). Anmeldeschluss ist der 5. November 2023. 
 

Wir bitten alle teilnehmenden Familien, vor dem Besuch die 
Hallenordnung zu lesen (www.turnfabrik.ch). 
 
Wir freuen uns auf einen sportlichen Nachmittag mit Euch! 
 
 

 

Inhalt
• Erkennen und Beurteilen von Notfallsituationen

inkl. Herzinfarkt und Schlaganfall
• Problemlösung in Notfallsituationen
• Bewusstlosenlagerung
• Handlungsablauf gemäss «Algorithmus

BLS-AED-SRC»
• Grundfertigkeiten-Training (Erstbeurteilung,

Herzdruckmassage, Beatmung, Defibrillation
mittels AED bei Erwachsenen und Kindern)

Voraussetzungen
Keine

Daten/Ort
04.11.2023, 08:00 - 12:00 Uhr
Mehrzweckgebäude
Dorfstrasse 22, 8422 Pfungen

Dauer
3 Stunden

Kosten
CHF Fr. 120.00

Der Komplettkurs für die grundlegenden Massnahmen
zur Wiederbelebung
Im Kurs BLS-AED-SRC Komplett (Generic Provider) erlernen Sie die wichtigsten lebensrettenden
Massnahmen zur Wiederbelebung und deren Vertiefung und Anwendung bei Erwachsenen und Kindern
in unterschiedlichen Situationen.

Anmeldeschluss
29.10.2023

Kontakt
Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach
Sandra Bänninger
Tel.: 079 640 16 56
E-Mail: kurse@samariter-pfu-dae-ne.ch
www.samariter-pfu-dae-ne.ch

Zertifikat
Zertifikat SRC-BLS-AED Komplett
(Gültigkeit 2 Jahre)

Kurs zertifiziert durch

Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Jetzt Mitglied werden
Nebst unserem grossen Kursangebot bieten wir in-
dividuelle Sanitätsdienste für jeden Anlass an und
engagieren uns als First-Responder. Zudem wirken
wir bei der Organisation lokaler Blutspendeaktionen
mit und leisten soziale Betreuungsdienste.
Wir freuen uns auf Sie.

BLS-AED-SRC
Komplett

 
 
 

Weihnachtsgeschenke-Bastel-Event 
 
Möchtest du für Papa, Mama, Grosi, Opa, Gotti, Götti oder für sonst jemanden, 
den du gerne magst ein tolles Weihnachtsgeschenk basteln? Dann haben wir das 
Richtige für dich! Der Familienverein Neftenbach organisiert gemeinsam mit Simone 
Gilomen von «Amored» einen Bastelanlass.  
 
Wann?  4. November 2023  
 entweder 09.30 - 11.30h oder 14.00 - 16.00h  
 (später kommen und früher gehen möglich) 
 
Wo?   Mosaik Kirche in Neftenbach 
 
Was?   Schau dir vor Ort Beispiele an und wähle aus den folgenden Geschenken 

aus. Bezahle (bar oder TWINT) die Materialkosten vor dem Basteln. 
 

- Kugelschreiber 9.-  
- Armbändchen 6.- 
- Schlüsselanhänger 12.- 
- Kässeli 19.- 
- Schlüsselbändel 15.- 
- Graviertes Holzbrettchen 24.-  

(muss später bei «Amored» abgeholt werden) 
 
Wer?   Kinder ab der 1. Klasse dürfen nach Begleichung der Materialkosten 

alleine basteln. Jüngere Kinder basteln in Begleitung eines 
Erwachsenen. 

 
Wieviel? Für Mitglieder des Familienvereins ist die Teilnahme gratis, für Nicht-

Mitglieder kostet die Teilnahme 5.- 
 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.  
Melde dich unter https://www.familienverein-nefti.ch an.  
 
Wir freuen uns auf dich! 

 

NEFTENBACH 
SINGT – 2023
NEFTENBACH 
SINGT – 2023

Mitwirkende:  Frauenchor Neftenbach   |   Gemischter Chor Hünikon 
       Männerchor Neftenbach & PFUNGEN 

Pianistin:    SOLISTiN:    Eintritt frei /  Kollekte 
Miho Donath    Simona Moran-RiglinG FESTWIRTSCHAFTSBETRIEB
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Aktuelle Information:
Bitte informieren Sie sich zu gegebener Zeit direkt bei den entsprechenden Stellen, ob die im Heft angegebenen Ver-
anstaltungen stattfinden, verschoben oder ganz abgesagt werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis

Dorfkalender Oktober 2023

Tag Datum Uhrzeit Anlass

Sa 30.09.23 Papier-/Kartonsammlung (getrennt / gebündelt)

Sa 30.09.23 ab 9:30 Neftimärt (Kafistand: Püntenpächterverein) 

Sa 30.09.23 10:00 Vernisssage „Brunnen-Korporationen Neftenbach", Museum-Bistro Neftenbach 

Mo 02.10.23 10:00-10:30 Buchstart in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 2-4 Jahren *

Di 03.10.23 9:00 - 11:30 Café Oase im Chileträff  (weitere Daten: 24.10./31.10.) *

Di 03.10.23 10:00-10:30 Buchstart in der Bibliothek Neftenbach für Kinder von 2-4 Jahren *

Do 05.10.23 11:30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. *

Do 05.10.23 13:30 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

Fr 06.10.23 Weiterbildung der Lehrpersonen - unterrichtsfreier Tag

Sa 07.10.23 Herbstferien Neftenbach bis einschliesslich Sonntag, 22. Oktober 2023

Sa 07.10.23 ab 9:00 Neftimärt (Kafistand: Naturschutzverein) *

So 08.10.23 Grillplausch Museum Neftenbach (nur bei guter Witterung)*

Mo 09.10.23 Häckseltour (Bitte bis Freitag, 6. Oktober 2023 um 11:00 Uhr anmelden 
unter Tel. 052 305 06 66)

Di 10.10.23 14:30 - 16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchweg 1 (Tel. 052 266 90 90)

Do 12.10.23 13:30 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

Sa 21.10.23 12:00-17:00 Museum Neftenbach geöffnet - weitere Öffnungszeiten am 29. Oktober *

Di 24.10.23 14:30 - 16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchweg 1 (Tel. 052 266 90 90)

Mi 25.10.23 14:00 Seniorennachmittag Rachmaninoff, ref. Kirche Neftenbach *

Do 26.10.23 13:15 Wandernachmittag Frauenverein, Treffpunkt beim VOLG, Winterthurerstrasse

Fr 27.10.23 19:00 Konzert Rachmaninoff, ref. Kirche Neftenbach *

Sa 28.10.23 ab 17:00 Oktoberfest mit Musik im Museum-Bistro Neftenbach *

* weitere Angaben zu diesen Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe vom „De Neftebacher“

Liebe Beitragsschreibende

Der Redaktionsschluss für die November-Ausgabe ist am 
15. Oktober 2023 und liegt somit in den Herbstferien. Bitte 
beachtet dies bei eurer Planung für eventuelle Berichte in der 
November-Ausgabe.

Vielen Dank
Euer Redaktionsteam
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